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„Magdeburger Hausfrau
Praktiſche Wochenſchrift für Provinz Sachſen, SeeThüringen und benachbarte CLandesteile MHagdeburg, Hegierung ſtraße 14. Sernſprecher 2913.
MHit „Kindermode“ und „Für unſere Kleinen Halle a. 85 Feipatser Straße s

Denßmal Tigzians in ſeinem Geburtsort Pieve di Cadore.
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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heftes

De drei Gleichen. Schulpforta.
Ein ſtiller Feiertag. Für die

Küche. Plättſtube Erwerb
Echo. Verxeine. Fernſprecher
Briefkaſten Magdeburger Wohl
fahrtseinrichtungen. Praktiſche Winke.

Sport. Rätſel-Ecke. Hand
arbeiten. Romanbeilage. Für
unſere Kleinen

Seung Vergnügungen.

Magdeburg
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68- 73. Geöffnet unentgeltlich

an Sonn- und hesttagen von 11--2 Uhr und
Uhr, ebenfalls unentgeltlich am

tag, Donnerstag und Sonnabend von
und von 3—5 Uhr; gegen 50 Pfg.

am Mitrwoch und Freitag zur gleichen Zeit.
Am Montag (Reinigungstag) gegen

Zahlung von 1 Mk. geöffnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Bässtag.

Stänckise Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Musenm.
Eintritt für Mitelieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäctische Bächerel undEesehalle, KRöttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von 11-2 Uhr vormittags und6 10 Uhr abends Senntags von II Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Dhr vormittags und abends von 6-9 Uhr.
Sonntags von 12 1 Ohr

Bücheret Wilhelmstadkt, Quer-
sSfrasse 18, geötfnet Wochentags von I1-2
Dkr vormittags und 6 10 Uhr abenäds,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
Ausgabe Wochentags von 12 22 Uhr
vormittags und 6-9 Uhr abends Sonntags
von Uhr vormittags

Stackt Bibliothek. An denWochentagen geöſfnet von 102 Uhr
Volksbfbliothek in Buckau,Plarrstrasse 4, Sonntags 11 12 Uhr vor-

mittags, Mittwoch 8—8 Uhr abends
Gruson sche Gewachshauser

Buckau. Fintritt Montags M. Sonst
30 Pf. (Echilpfhehtige Kinder 20 Pf. Sonn-
tags nachmittags 10Pf., Mittwochs von S bis
11 Uhr För mittags ind 13 Uhr nach-
mittags, ſowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöffnet 8- 12 und 2-7 Uhr.

Privatekuns salons: Heinrrens-
boſensche Küunst-Ausstellung, Breitewes
73772 Mius Veumann, Breiteweg 166.

Kaiser Panorama. Bretteweg t34
Denkmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.,

Kaiser ricchich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. Z. Pürsten
all (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
n Fürst Bismarck (Scharnhorst-
Platz), Königin Liise (Königin Luise-arten Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wühelmsträsse), Tuther,
Eriesen, Basedow, Siemering'soher Fries(Blandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Teldartiſſerie- Denkmal (Briedrichstadt).

Metropol Theater. Sommer-
Theater. (Vational-Festsale). Hohepforte-
strasse 44. Beginn der e telluugen 8 Uhr.
Jeden Nachmittag ab 5 Uhr Gr. Garten-
Konzert.

Viktoria Theater Sommerbühne.
Grosser Werder, Mittelstr. 16- 18. Beginn
der Vorstellungen s Uhr. Sonntags Nach-
mittags Vorstellungen zu érmässigten
Preisen. Täglich Garten Konzert.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklassige Spezialtäten Bühne
Anfang der Voretellnbgen Wochentags
8 Uhr, Sonntags Nachmittags 8, abends
7 Uhr

Strümpfe und Längen
Kauft man am billigſten zu Jabrikpreiſen bei

e WagdeburOtto Müller, Ahnebuegerſe
Anſtricken getragener Strümpfe Verkauf

erſtkläſſiger Strickmaſchinen. [I582

Schnittmuſter en
e 5Töpfer's Toilette Seifen
nach Keraminart (Gesetzlieh ge-
schützt) sind Sechönheits- u.
Gestindheits Seiſen aller

ersten Ranges
Ohne Konkürrenz!

Garantiert Sodafrei!
In Apothek. Drogen-, Parfümeéerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Vöpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

e e e e e enEngros

Trikota gen Strümpfe

Bolms HeyFernspr. 1060. Breitewes 79, neben der Katharinenkirche.
Besaätze Spitzen Gürtel Knöpfe
Eigene, mechan- Strumpfstrickerei im Hause-

Mitqlied des Rabatt Sparvereins. e

Detail

Väcäsche

e e
e

Billigste Bezugsquelle
Adolf Kehble, Juwelier,

H. e Himmelreichstrasse 17. S
Steter Tingang von Neuheiten eS Eigene Reparaturwerkstatt. S

heutsehland- Fahrräder und Nahmnasehinen
preiswerte Qualitätsmmaschinen.,
unbegrenzte Haltbarkeit u. leichtest. Lauf.

5 Jahre Garantie

sind Allen überlegen? LAnerkannt leistungsfähigste Bezugsquelle tur fan Fohrrageavehortelle,

Nähmaschinen, Waffen, Uhren, Sport- u. photographische Artikel,Müusikinstrumente oto. Preisliste gratis.

und

S August Stulkenbrolc, inbecels.
Aeltestes und grösstes Spezialhans für Fahrräder, Pneumatiks, Jähmaäaschinen.
Verkaufsniederlage Oscar Lins, Magdeburg, Königstr. 16, Nähe Königspr.

S für Fahrräder und Nähmaschinen werden zu bekanntReparaturen billigen Preisen prompt u. gewissenhaft ausgeführt.

S Vernicke lung Ein aillieriang:S Bür Wiederverkäufer billigste Bezugs grelle 1668
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Fort während treffen atis unseren Besitzungen in Südwest- und
Ostafrika Rohfedern ein, welche verarbeitet werden und so Kosten
heute nur noch: Kurze Straussfedern m lang, 10 em breit, 1MK.
15 cm breit, 1,650 Mk. zirka 20 em breit, 2,50 Mk. lange Strauss-fodern mit extra Starkem Kiel, 40-—50 cm lang 12 en hreit, 3 MK.
15 cm breit, 4 Mk. 18 cm breit, 6 Mk. eine Stola, 2 mm lang
Kostet 14 Mi von Marabu nur 850 MK. In besseren Federn
machen wir gern Ansichtssendungen, sonst Nachnahme [347

M. Messe, Hresden, Schoffelstr. I0, II 2.
Straussfedernimport und Blumenfabrik.

Gebe billig auf Kredit
Nerren-, nahen Anzüge u. Daletots, ſowie Klei-
derſtoffe, Gardinen, Teppiche, Tiſch u. Steppdecken,
Spiegel, Uhren jeder Art mit geringſter An u. Abzahlung

M. Sieverling, Jakobſtraße 7, 1 t

TBisschränke
in der vollkommensten Bauart,
Kauft man am billigsten in der

Eisschranke Fabrik
Von

August Scharioth
Je ij F. 5 J t h Je Knochenhauerufer 29

Fabrik Jeustädter Bahnhof, Letzlingerstrasse 4,
1 Minute vom Bahnhof- Fabriktelephon: 4963. le1s

Kochkuns c Ausstellung Magdeburg prämiiert
mit dem Bhrenpreis und der Golädenen Medaille.

gibt schönsten Glanz
erhält das Leder weich

und ganz

Billigſte Wezugsquelle!

O Panzer- Räder
Sjährige, schriftliche Garantie [1438

Groß Lager, v. bill. b. eleg. Sämtl. Zubehör
teile zu jed. Fahrrad h u. äußerſt billig.
Laufdecken, Schläuche, Laternen, Oel, Gamaſchen.

Reparatur Werkſtatt.
B. Hessing, Wilhelm Strasse 2.

Wasehen Sie schon

mit Auge s
Seifensalmiak?

Hanckarbeit!
Zur Erlernung ſämtlicher Handarbeit, als
Stricken monatlich 60 Häkeln monatlich 80
Sticken monatlich empfiehlt r beſtens
Handarbeits Erfurtlehrerin Asta Mann, Anger 32, e

n F. Von Frangegar Sind Schwarzlose
entfernt alle

hassl. Gestehts- u. Armhaaresicher
sofort u. unschädlich. Dose 2M. Nur
Berlin Leipzigerstr. s6, Colonnaden

834

Enthasarung,

Nenheit für Damen!

Maarersatz
Kein Hohlgeſtell

Kein krauſes Haar
für jede Sriſur paſſend, vraktiſch und leicht
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von

ausgekämmtem Haar, die

Zopf FabrikR. Dieckmann
Georgenſtraße 3. 1608

Kein Laden

Universal-Putz- und Reinigungsmittel
für Küche und Haushalt

in Paketen a 10 und 20 Pfennig
Zuhaben in Drogen- Material Eisen-

Und Seifen handlungen

6 e

S J Näl e t I 3Dn übertroffen L ange, irmittel für Kinder, Genesende und

Dn enthb ehrlic Dudren e von KLuchen, Puddings,
Ueberall erbältlich in Paketen zu 60 und 30 Pfg



Sochſſch-Thüringſet

Denkmal Tizians in ſeinem
Geburtsort Pieve di Cadore.

(Zum Bilde auf der erſten
Umſchlagſeite.)

Ganz Jtalien blickt mit Stolz auf
die Werke ſeines großen Landsmannes
Tiziano Vecellio, der unter dem
Namen Tizian als einer der erſten
Maler aller Zeiten in der ganzen Welt
bekannt und berühmt geworden iſt.
Mit wieviel Recht iſt aber erſt ſeine
Vaterſtadt Pieve di Cadore, wo er
1477 das Licht der Welt erblickte, auf
den großen Meiſter ſtolz. Ein be
redtes Zeugnis dieſer Gefühle liefert
das Denkmal, das man ihm auf dem
ſchönſten Platz dieſes Städtchens geſetzt
hat. Tizian iſt in der Poſe des
ſchaffenden Meiſters mit Palette und
Pinſel dargeſtell. Seine Züge eigen
das Greiſenalter an, das bei ihm noch
die Vollkraſt ſchöpferiſchen Genies be
deutet An der Schwelle des hun
dertſten Jahres nahte ſich ihm der
Todesengel, leider nicht ſanft und
freundlich, wie es den meiſten Greiſen
beſchieden iſt; er ſtarb in Venedig an
der Peſt. Jn der Kirche Santa Maria
de Frari iſt er dort beigeſetzt. Werke
pon Tizian gibt es eine große Anzahl
in Venedig, Madrid, Paris, Dresden,
Berlin, Wien und anderen Orten

Magdeburger
Wohlfahrkseinrichtungen.

Die öſſentlichen Volks und
Jugendſpiele der Stadt Magde
Purg haben ihren Anfang genommen
Geſpielt wird jeden Sonntag nach
mittags von 6 Uhr im Friedrich
Wilhelmsgarten, auf der Seilerwieſe,
am Königsweg, Nachtweide 77 und
Sedanring 21. Die Beteiligung iſt
gänzlich frei, beſonders willkommen iſt
die ſchulentlaſſene Jugend

Pereine.
Der Sachſenbund unternimmt

am H. Juli einen Ausflug nach
Luiſenhof bei Heyrotsberge.

Der Altmärkerverein hielt in
Dietes Konzerte und Ballhaus ſein
erſtes Sommervergnügen ab. In ſeiner

Exöffnungsanſprache wies der Vor
ſitzende, Herr Bethge, auf die Schreckens
tage des 30jährigen Krieges hin, durch
welche die Altmark arg verwüſtet wurde
ſo daß ſie noch lange Zeit unter dieſen
kraurigen Folgen zu leiden hatte. Der
Verlauf des Vergnügens befriedigte
allgemein, namentlich gefiel auch die
Aufführung des Stückes Meine
Soldatenzeit?.

Der Deutſchvölkiſche Turn
verein Schwarz Rot Gold, der

ſtitgittrtztgizininnitaitrrintinnemnen

d

Erfahrung bezeichnen

G

ſeine Verſammlungen in Grützmächers
Reſtaurant abhält, beſchloß die Sonnen
wendfeier, wie alljährlich, am 20 Juni
in Hohenwarthe abzuhalten. Nach er
ſolgter Feſtrede wird das Feſtfeuer
ſeinen hellen Schein wieder vom Wein
berge aus in die ſtille dunkle Nacht
hineinſenden. Tanzkränzchen Ver
loſungen und andere Unterhaltungen
ſollen die Teilnehmer dann in ſröh
lichſter Laune zuſammenhalten bis zum
frühen Morgen, zu welcher Zeit die
Rückfahrt angetreten werden ſoll.

Die Sonntags Vereinigung
junger Mädchen hat ihre regel
mäßigen Zuſammenkünfte in Richardts
Feſtſälen wieder aufgenommen Die
ſelben ſind mit Freuden zu begrüßen

mininninmiinimninmnininnn,

bieten ſie doch den jungen Mädchen
die angenehmſte und nützlichſte Unter
haltung. Auch in gewerblichen Be
trieben tätige jugendliche Perſonen ſind
willkommen, beſonders aber zu einp
fehlen ſind dieſe Vereinigungen fremden
jungen Mädchen, die nicht wiſſen, wie
ſie den freien Sonntag verbringen
ſollen. Die Zeit der Zuſammenkünfte
nachmittags 4 Uhr, iſt ſo gelegt, daß
im Sommer auch Ausflüge unter
nommen werden können. Bei un

nimmt

S

Was agen die Inserenten der

„Jächsigch- Ihüringschen Hausfrau

Ihre Wochenschrift Sächsisch- Thüringsche Haus-
frau Kann ich als eines der geeignetsten Blätter
welche für Reklame in Frage Köommen, aus eigener

Magdeburg, Himmelreichstr. I.
Robert Schoff, Friseur.

nennennun e h e

günſtigem Wetter bietet der geräumige
Gartenſaal zweckdienlichen Aufenthalt

Bei dem internationalen Jubi
läumsſchwimmfeſt des Schwimm
klubs Hannover von 1908 errang der
hieſige Schwimmklub Poſeidon“ Zwei
erſte und einen zweiten Preis Jm
Junior Damenſchwimmen gelang es
Fräulein Elli Fiſcher ebenfalls, den
zweiten, und im Senior Damen
ſchwimmen Fräulein Martha Gubener,
den erſten Preis zu gewinnen

Praktiſche Touriſtenflaſche für
Radler. Auf Wanderfahrten, wo man
gern ein ſtärkendes oder erfriſchendes
gutes Tröpfchen“ mit ſich führt, iſt
eine gute, ungerbrechliche, leichte und
wenig auftragende Feldflaſche faſt un
entbehrlich. Dieſe Eigenſchaften beſitzt
eine neue Touriſtenflaſche, die in Sport
handlungen erhältlich iſt. Sie iſt aus
feinſten roten Paragummi hergeſtellt
und zum Schutz noch mit einer Stoff
umhüllung verſehen. Den abſolut
ſicheren Verſchluß bewirkt ein Hart
gummiſtöpſel, der wenn er einmal ab
genüht und nicht mehr tadellos dicht
iſt, nur mit einem neuen Gummiringe
verſehen zu werden braucht was man
ſelbſt beſorgen kann. Ein beſonderer
Vorzug dieſer Flaſche iſt es, daß die

darin aufbewahrten Getränke in keiner
Weiſe im Geſchmack beeinträchtigt
werden und daß die Flaſche auf leichteſte
Weiſe zu reinigen iſt. Auch ihre große
Haltkbarkeit iſt hervorzuheben. Man
erhält ſie in den verſchiedenſten Größen
von o Liter Inhalt an bis zu 5 Liter
Originell iſt es, daß die größeren Flaſchen
von etwa 2 ter Jnhalt, mit Luft
gefüllt, zugleich als angenehmes Kopf
kiſſen benußt werden können. Ungefüllt
läßt ſich die Gummiſlaſche ganz klein
zuſammenlegen und bequem in jeder
Rocktaſche unterbringen. Auch im ge
füllten Zuſtande iſt das Volumen nur
klein. Die Flaſche iſt zum Umhängen
mittelſt Schnur oder Riemchen ein
gerichtet, doch kann ſie auch in der
Bruſttaſche getragen werden. MeKn.

Praktiſche Winke.
Schwarze Spitzen reinigt man

auf folgende Ark. Man bürſtet zuerſt
auf beiden Seiten den Staub ſauber
ab. Dann ſteckt man ſie ſtramm auf
ein Bügelbrett, indem man ſowohl die
Kante, wie jede Zacke einzeln mit Steck
nadeln anſteckt. Man reibt die Spitzen
dann mit einem Schwämmchen oder
einem Lappen, der in Salmiakwaſſer
(kaltes Waſſer mit etwas Zuſatz) ge
netzt worden iſt, ab und läßt die Spitzen
trocknen. Exſt dann werden die Nadeln
entfernt. Die Spitze erſcheint jetzt wie
neu, und da ſie keinen Bügelglanz hat,
iſt ſie auf beiden Seiten zu verwenden.

M. B.

Polſtergarnituren und Sofas
werden aufgearbeitet u. moderniſterk, auch
alte gegen neue mit in Zahlung genommen.
Polſterwerkſtätten Berlinerſtr. 11, part. [I647

Créème „NartiſtSowmersprossen- ren
Veſtbewährtes Mittel von hervorrag, Wirkung
fr. 1.50 (Nachn. 1.70. Ahlitzſch, Roſtock 4.

Pflaumen -Hus,
anerkannt beste Qualität
ofkeriert von 5 d. an per Pfund 15 Pfg. 90

Gustav Köhler, Magdeburg,
heilt d. schwie-Stottern eunter Garantie

C. Buchhoilz, Hannover C. 2. Nardmannstr. 14.

Billigſte, ſelbſtgeſtrickte an

57 erhäe Strümpfe anvet March, Breiteweg 93. I. [1699

Ausgek. Haar er s
-BSSSGSSGGeeeSanatorn,
Apparat zur erstellung Kohlen
Saurer Bägder in Lauise, neu, für
100 (latt 120 mit allem Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten u

Leipzigerstr. 14. Pfaumenmüusfabrik mit elektrischem Betrieb.

Der Verkauf ist geöffnet von s und 26 Uhr.

Vernspr. 2347 Beste Bezugsquelle Vernspr. 2347.

Fahrräder
Wasch- und WVringmaschinen

veparieren
Barheine «e Grahn,

Magdeburg, Grosse Diesdorfer Jtrasse 23.
[1678

Leihhaus M. Rorn,
Magdeburg, Franziskanerſtraße
Täglich bis abends 8 Uhr geöffnet. [1617
Für Schnittzeichnen u. Einrichten fämtl.

Garderobe
in und außer dem Hauſe, empfiehlt ſich [1669

Helene Wiebelitz,Magdeburg Blumenthalſtraße T.

5 empfehleZur Saison herſoge,
Konfektion ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſtſche Hardinen von
70 Sſg. an bis zu den beſten Genres. [1400
Auf Wunſch Teilzahlung ohne Preisaufſchlag.

Fr. Grongaiur, Jakobſtraße 4, I.

Carl Thielecke, Magdeburg
Dreiengelſtrafte 2. Teleph. 2502.

Tiſchlerei mit elektr. Hetrieb
Kontor und Bureaueinrichtungen. [1454

lAlles Gold und Silber e
reiteweg 80-81, [1649Nax 6veek, n Kothannenſete

Reparaturen gut und billig

In Bepflanzungen von B
dekorationen, Buketts,

Wilhelm Funke, früher in der Firma H. Gemsäger tatig

alkons sowie in Anfertigung von Blumenarrangements, Tafel-
Kränzen und sämtlichen Bindereien
Handlung frischer und Künstlicher Blumen, Breiteweg 96 97.

zu billigsten Preisen bei reellster
Bedienung empfiehlt sich

ſröos



Sächſiſch- Shüringſche Hausfrau

Fragen.
211. Frau M. G. „Wie macht

man Spargel in Gläſer ein, damit er
ſich recht lange gut hätt?“

212. Walli:? „IJch hörte kürzlich
von Hammelkeule mit Gurken, die mit
geſchmort werden. Wie habe ich dieſes
Mittagsgericht herzuſtellen

213. Glückliche Elſe: „Verſtößt
es nicht gegen die Schicklichkeit, wenn
mein Papa meinen Bräutigam, mit
dem ich aber noch nicht öffentlich ver
lobt bin, über die Pfingſtferien auf
nimmt Er wohnt außerhalb und
müßte ſonſt hier in einem Hotel Unter
kunſt ſuchen. Meine Freundin machte
mir darüber ſchon einen Vorwurf mit
den Worten „Na, der wird doch nicht
bei euch übernachten!“

Antworten.
An Jrmgard. (Frage 205 in

Nr. 220.) Ich finde es allerdings
ſehr komiſch, wenn Jhr Mann Romane
lieſt, die er Jhnen nicht übergeben
will. Damit ſtellt er Sie in der
Moral tiefer, als er ſich dünkt. Er
hält Sie nicht für reif genug, um feſt
zit bleiben. Das iſt eine Herabwürdi
gung der Frait, die wir uns auf
keinen Fall gefallen laſſen dürfen
Wir ſtehen weder in Sittlichkeits
begriffen noch in wiſſenſchaftlicher Be
ziehung tiefer als die Männer. Wir
ſind darin mit denſelben vollſtändig
gleichberechtigt. Ueberläßt er Jhnen die
Bücher nicht, ſo hat auch er das Leſen
zu unterlaſſen, dann iſt auch er nicht
reif und gefeſtigt dafür. W. eW. D.

Anzeigenſchluß
für die Nr. 223 vom 31. Mai

Sonnabend, den 23. Mai abends,
für die Nr. 224 vom Juni:

Sonnabend, den 30. Mai abends,
für die Nr. 225 vom 14. Juni

Sonnabend, den 6. Juni abends.

Jch würde Jhrem Mann gegen
über darauf beſtehen, Jhnen die Ro
mane zu überlaſſen. In der Ehe gibt
es keine Heimlichkeiten mehr zwiſchen
Mann und Frau. Was würde er
ſagen, wenn Sie heimlich korreſpon
dierten Was mein iſt, das iſt auch
dein, das iſt der in der Ehe gültige
Grundſatz Wenn er Sachen lieſt, die
Sie als Weib nicht wiſſen ſollen, dann
ſind dieſelben für ihn erſt recht zu
ſchlüpfrig und unmoraliſch. Tont.

Gedichte ſind eingegangen für Frau
H. W. 63. (Frage 203 in Nr. 219.)

W he e S

An Br., hier. Unter Kräpfel
oder Krapfen verſteht man ein in Fett
oder Butter gebackenes und unſren
Pfannkuchen ähnliches Gebäck.

An L. 25. Bad Köſen zählt etwa
3000 Einwohner, es iſt von Magde
burg in 2 Stunden zu erreichen.

An Erika. Lohengrin war der
Sohn Parzivals, eines Pflegers des

heiligen Grals. Seine Schwanenfahrt
gilt der bedrängten Herzogstochter von
Brabant, deren Feind Telxamund er
beſiegt, worauf ſie ſeine Gemahlin
wird. Sie waren wohl nie bei der
gleichnamigen Aufführung im hieſigen
Stadttheater

An Fr. W. Gewiß, wir bringen
auch Artikel über Thüringen

Unſren Abonnenten teilen wir auf
vielſeitiges Erſuchen mit, daß Fragen
und Antworten ſtets koſtenlos aufge
nommen werden. Auch beſchränken wir
uns nicht auf die Auſnahme einer
einzigen Frage einer Abonnentin in
einem Vierteljahr vielmehr gelangen
ſtets alle einlaufenden Fragen, ſoweit
ſie keine Reklame herausfordern, zur
Veröffentlichung

Graphologiſcher Zrieſkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt

An Gertrud G. Aus Jhrer Hand
ſchrift ſehe ich, daß Sie zu den braven,
ſparſamen Hausfrauen gehören, die

einfach und beſcheiden dahinleben. Viel
Gemüt und große Herzensgüte beſitzen
Sie, werden daher von Jhren Freun
dinnen hoch geſchätzt und gern geſehen.
Sie tragen ſich im Jnnern mit ſchönen
Plänen und Hoffnungen doch vielleicht
iſt es gut, wenn nicht alle Jhre Wünſche
in Erfüllung gehen, ſonſt hätten Sie
nichts zu erhoffen von der Zukunft
Sie ſcheinen mir aber trotzdem in
manchen Punkten einen ganz energiſchen
Willen zu haben, werden daher, wenn
auch langſam, ſo doch das Ziel erreichen.
m

Der junge Frühling bringt uns
nach den eintönigen Konſerven und Dörr
gemüſen des Winters wieder die friſchen,
belebenden, grünen Gemüſe. Der Schwer
punkt der letzteren liegt, wie der Haus
do ktor, Wochenſchrift für naturgemäße
Lebens Und Heilweiſe, in ſeiner neueſten
Nummer (957) ſchreibt, in ihrem Reichtum
an Nährſalzen. Am geſündeſten ſind die
Gemüſe in gekochtem Zuſtande, doch iſt es
nicht zweckmäßig, die durch das Kochen
entſtehende Brühe wegzugießen, da ja
hierin gerade die löslichen Beſtandteile der
Gemüſe, die Salze und der Zucker, ent
halten ſind, ſondern man verwendet die
Brühe als Beigabe zu Suppen, die da
durch ſchmackhafter und für den Stoff
wechſel wertvoller werden. Vorher ab
gebrüht ſollten nur bittere Gemüſe werden,
die nach Abgießung des Abſeihwaſſers in
friſchem, kochendem Waſſer weiter behandelt
werden. Andere Gemüſe legt man nach
guter Reinigung, nur Waſchung, nicht
Auswäſſerung, in nicht zu viel ſiedendes
Waſſer ein, damit von letzterem nichts
weggegoſſen zu werden braucht. Der
„Hausdoktor“, deſſen gute Rat
ſchläge ſich auf alle Gebiete der Geſund
heitspflege und Krankheitsbehandlung er
ſtrecken, kann nur wärmſtens zum Abonne
ment empfohlen werden. Vierteljährlicher
Abonnementspreis bei wöchentlichem Er
ſcheinen Beſtellungen nimmt jede
Buchhandlung und Poſtanſtalt an.

Frauen und Kindern
von schwachlicher Körperkonstitution wird wit Vorteil
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neu, in flüssiger Form, süss und herb,

als Beikost Sereicht.
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Die drei Gleichen
ſchmücktunderbarer Frühlingszauber

von neuem das weite Thüringer Land
Auf den Hügeln und Höhen rauſcht

der Wälder Pracht, und in den Tälern, auf
den Wieſen und in den Gärten grüßen lieb
liche Blumen auf teppichweichem, grünem
Grunde. Hunderte von Wanderern durch
ſtreifen ſchon ſeit dem erſten Lerchengetriller
Berg und Tal, und Tauſende werden bald
nachfolgen, um Thüringens Lieblichkeit zu
ſchauen.

Zu den ſchönſten und beſuchteſten Gegenden
zählt unſtreitig die Gegend zwiſchen Erfurt
und Gotha. Wer ſchon einmal dieſe nörd
lichen Vorberge des Thüringer Waldes mit
der Bahn durchfuhr, der wird den entzückenden
Eindruck nicht vergeſſen, und wäre er auch
hundertmal an dieſer Stelle vorübergefahren,
er ſchaute doch immer wieder gern hinaus auf
die herrlichen Fluren und hinüber zu den
Hügeln, zu den Höhen, wo Ruinen reden von
alter Ritterherrlichkeit, von ſchöner Frauen
Tugend und kreuer Minne Lohn.

Am bequemſten erreicht man dieſe hiſtoriſche
und von der Natur ſo bevorzügte Stätte, wenn
man von der Station Neudietendorf aus eine
Wanderung über das gothaiſche Dorf Apfelſtedt
unternimmt. Jn wechſelvoller Gruüppierung
erheben ſich da drei alte ſagenumwobene Burgen,
die drei Gleichen genannt. Woher dieſes merk
würdige Burgendreieck ſeinen Namen erhalten
hat, iſt weder geſchichtlich nachgewieſen, noch
durch die Gleichartigkeit der Bauwerke be
gründet. Urſprünglich führte nur die bei dem
anſehnlichen Dorſe Wandersleben gelegene
Burg die Bezeichnung „Gleichen Die Sage
jedoch, und mehr noch das gleiche Schickſal,
belegte alle drei heimatliche Zeugen mit dem
ſelben Namen. Merkwürdig iſt, daß ſie in
der Nacht des 31. Mai 1230 alle drei von
einem Blitz entzündet und eingeäſchert wurden.
Wieder aufgebaut, iſt die Wachſenburg
am längſten und ſchönſten erhalten geblieben.

Der Aufſtieg auf dem ſteilen Fußpfade von
Haarhauſen her erſcheint als eine Partie aus
einem romantiſchen Tale des Hochgebirges und
macht die Vorberge des Thüringer Waldes
ſo eigenartig ſchön, daß der Wanderer allemal
entzückt iſt über das teure Fleckchen Erde, das
der Thüringer hier ſein eigen nennt. Da ſie
auch die beiden andexen Burgen an Höhe be

deutend überragt, wird ſie am meiſten von
Touriſten aufgeſucht, die hier bei dem biederen
Burgwark die freundlichſte Aufnahme finden.
Jm Schatten des mächtigen Nußbaums träumt
man dann zurück in die Zeit, da die Ritter
nach blutigem Kampfe ſich ſammelten bei per
lendem Wein und die Minnelieder erklängen.
Heut hat man dieſe Erinnerung durch Auf
ſtellung von Waffenſammlungen und Rüſtungen

Zur gefälligen Heachtung!

Der nächſten Nummer legen wir

4 Künstler-Postkarten
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als Anſichtskarte zu dienen. Wir geben
uns der Hoffnung, hin, daß von dieſer

Gratis
d beigabe
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gern Gebrauch gemacht werden wird.

Kedaktion und Geſchäftsſtelle

aller Art zu heben geſucht, und den wäckeren
heimatliebenden Gothaern iſt es zu danken,
daß die Burg und ihre herrliche Umgebung
immer mehr an Anziehungskraft gewonnen hat.

Bietet ſie ſchon ſelbſt viel des Sehens
werten, unter anderm den 113 m tiefen Ketten
brunnen, ſo iſt die Rundſchau, die man von
hier aus genießt, geradezu unvergleichlich ſchön
zu nennen Am nördlichen Horizonte erhebt
der Brocken ſein blaues Haupt, die Joſephs
höhe winkt herüber, und vor ihr ausgebreitet
liegt die Hainleite mit dem Poſſen, aus dem
Kreiſe zahlreicher wohlhabender Ortſchaften
grüßt das Kyffhäuſergebirge, nach Oſten hin
begrenzt Erfurt mit ſeinen Domktürmen und
der Severikirche den weiten Horizont, und weit
über das freundliche Arnſtadt hinaus ragt die
prächtige Liebfrauenkirche. Ein wundervoller
Aunblick, der überwältigend wirkt! Und wendet
man ſich nach Weſten, ſo erblickt. man das

zweitürmige Schloß Friedenſtein mit ſeinem
vom breiten Hörſelberge gebildeten dunklen
Hintergrunde, im Süden aber ſtreifen unſere
Blicke die Bergkette des Thüringer Waldes,
aus dem Kickelhahn, Schneekopf, Jnſelsberg
und Wartburg wie mächtige Grenzpfeiler gen
Himmel ſtreben

Die zweite der drei Schweſterburgen, die
Mühlburg, iſt geſchichtlich faſt gar nicht
hervorgetreten. Dennoch war ſie wert genug
von Guſtav Freytag in ſeinem Romanzyklus
„Die Ahnen“ als „Neſt der Zaunkönige“ ver
herrlicht zu werden.

Von größerer Bedeutung aber iſt die dritte
Burg, das Schloß Gleichen. Am Nordfuße
des 369 m hohen Berges liegt das freundliche
Wandersleben, das durch ſeine land wirtſchaft
liche Haushaltungsſchule rühmlich bekannt ge
worden iſt. Vom Gaſthauſe „Freudenthal“
aus iſt es auf dem „Türkenwege“ bequem zu
erreichen. Aber nur eine Ruine, eingebettet in
Buſch und Strauch, erinnert hier an die Herr
lichkeit des Mittelalters, doch laſſen moos
bewachſene Steine und hochragende graue
Mauern noch deutlich die ganze Anlage der
einſt ſo ſtolzen Burg erkennen. Da durchſchreitet
man das ehemalige Herrenhaus, die Burg
kapelle mit den gekoppelten Bogenfenſtern, die
Rüſt und Vorratskammern. Dem Erfurter
Thüringer Wald Verein iſt es gelungen,
wenigſtens einen Teil der Burg, den hohen
viereckigen Bergfried, geſchichtlich treu zu er
neuern

Was den Thüringern aber gerade dieſe
Burg ſo lieb und wert macht, iſt die tief in
der Seele erhalten gebliebene Sage vom
Grafen von Gleichen mit ſeinen beiden Frauen
Iſt ſchon ſein Schickſal im fernen Oſten dazu
angetan, ihn als Helden der Liebe und Treue
zu preiſen, ſo iſt die wahre, treue Züneigung
ſeiner Gemahlinnen zu einander, wie auch zu
ihm geradezit tiefergreifend. Und wer Freuden
thal“ durchſchreitet, kann ſich der Gefühle nicht
erwehren, daß Sarazenin und Orlamünde in
aller Liebe, Demut und Holdſeligkeit das edelſte
Muſter deutſcher Frauen waren

Schloß Gleichen, ob auch längſt verfallen
Und längſt verblichen Pracht und Glanz
Die Sage ſchmückte deine Hallen
Mit ihrem ſchönſten Blütenkranz
Von Minnedienſt und Rittertum
Verkündet ſie zu deinem Ruhm Fl.

Su dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

Schulpforka.
er Name Schulpforta hat nicht nur in
Sachſen und Thüringen, ſondern auch
weit darüber hinaus, ja bis an die

Grenzen unſeres Vaterlandes, einen gar guten
Klang. Tauſende von Eltern ſahen hier ihre
Söhne heranreifen zu hoffnungs und taten
frohen jungen Männern, und manche Mutter
und Witwe ſetzte hier ihre Hoffnung auf die
Erfolge dieſer Erziehungs und Schüulanſtalt.
Das muß man ſagen, groß iſt die Zahl der
Männer, die die Ehre und den Ruhm der
Pforta als Gelehrte, Küſtler, Dichter, Schlachten
helden oder Staatsmänner hinausgetragen
haben in das weite Reich.

Alljährlich, wenn der liebliche Mai die
Höhen und Abhänge der Windlücke mit
friſchem Grün bekränzt, wenn die Finken in
den Buchen des Knabenberges ihre Lieder
ſchmettern, dann begeht die Landesſchule Pforta
feierlich und glänzend ihr Stiſtungsfeſt. Dann
hören die gegenwärtigen Beſucher mit Be
wunderung von den bewegten Zeiten dieſer
Bildungsſtätte, und mancher ehemalige Schüler
denkt zurück an ſeine Jugendzeit, die ihm hier
liebe Erinnerungen in die Seele pflanzte,
denkt zurück an Schulpfortas ſtillen Frieden,
an das umbuſchte Schulgebäude mit ſeinen
gotiſchen Giebeln und dem weiten Sandſtein
portale, an das Buchenrauſchen, an das
Nebelwogen über dem Fluſſe, an der Gärten
Maitenpracht und der Höhen Sonnenglanz, an
Jugendtraum und Jugendglück.

Der 21. Mai 1543 gilt als der Tag der
Gründung dieſer Anſtalt, die urſprünglich aus
einem von dem Biſchof Udo von Naumburg
errichteten Ziſterzienſerkloſter hervorging. Als
Stifter der Pforta freilich iſt der reiche, be
güterte Graf Bruno von Pleißen anzuſehen.
Die Umwandlung des Kloſters in eine Fürſten
ſchule aber vollzog an genanntem Tage der
Kurſfürſt Moritz von Sachſen. Noch heut
zeigt das prächtige Portal die Standbilder
dieſer beiden Gründer

Wir übergehen hier alle die Sagen, die
uns von den bewegten Zeiten des Kloſters
erzählen, ſie intereſſieren uns nur inſofern, als
auch die Gemahlin jenes Grafen, Willa,
fördernd auf die Entwicklung derſelben ein
wirkte. Anfänglich ein Nonnenkloſter, gaben
ſeine Jnſaſſen durch ihre weltliche Geſinnung
trotz des guten Vorbildes ihrer erſten Aebtiſſin
Garburgis, der Tochter dieſes Grafen, bald
Anlaß, es mit Benediktinermönchen zu beſetzen.
Gewaltig war der Kulturfortſchritt jener
Gegend zu ihrer Zeit. Undurchdringliche
Wälder verwandelten ſich in fruchtbringende
Gärten, und dank der Zuwendungen der um
liegenden Fürſten, Ritter und Herren, nahmen
Kunſt und Wiſſenſchaft an dieſer Stätte einen
großen Aufſchwung. Koſtbaxe Bauten, die
zum Teil noch heute vorhanden ſind, legen
davon Zeugnis ab, unter ihnen ſind beſonders
hervorzuheben. das Fürſtenhaus, die Abts
kapelle und der Kreuzgang, wie auch überhaupt
die wundervolle Kirche ein teures Denkmal
jener Zeit bis auf dieſen Tag geblieben iſt.
Und zu dieſen ehrwürdigen Zeugen des
Mittelalters geſellen ſich die prächtigen gotiſchen
Neubauten der nachfolgenden Jahrhunderte,

die durch die Zuwendungen der Güter und
Bauerngehöſte ermöglicht wurden. Noch heut
ſind der Anſtalt 21 Dörfer zinspflichtig, und
zit ihren Beſitzungen gehören außer weiten Flur
und Feldgebieten bedeutende Wälder und ſelbſt
Rittergüter. Wir ſehen daraus, wie innig ſie
mit einem großen Teile Sachſens verwachſen
iſt. Jhr Schickſal intereſſierte daher auch ſchon
weit und breit jahrhundertelang.

Die Zeit des 30 jährigen Krieges bildete
eins der traurigſten Kapitel in ihrer Geſchichte.
In einem Jahre allein, es war 1639, mußten
die Schüler achtmal wegen erfolgter Plünderung
und Brandſchatzung der Anſtalt ſowie auch
wegen Mißhandlung entlaſſen werden. Die
Folge davon war, daß der ganze Betrieb ſaſt
drei Jahre ruhte, da ihr die Städte wegen

der gräßlichen Kriegsnot überhaupt keinen
Knaben mehr zur Erziehung überwieſen. Wenn
auch die Anſtalt in dieſem Kriege, wie auch
ſpäter zu den Zeiten des großen Königs,
manche Wandlungen durchgemacht hat und
manche Gefahr über ſich dahintoben ſah, ihr
guter Ruf iſt nicht allein erhalten geblieben,
ſondern iſt vielmehr weiter gewachſen bis auf
dieſen Tag.
Jünglingsjahren, und hier erhielten Fichte und
Ranke die grundlegende Ausbildung für ihre
gewaltige öffentliche Betätigung. Und ſelbſt
Goethe legte Zeugnis ab von der hohen Be
deutung dieſer Bildungsſtätte, wenn er nach
einem dortigen Beſuche ſagt:

An dem ſtillbegrenzten Orte
Bilde dich, ſo wies gebührt,
Jüngling öffne dir die Pforte,
Die ins weite Leben führt.“

Was die Anſtalt unter anderem ſo beliebt
und geſucht machte, war die von Anfang an
gewährte freie Aufnahme des größten Teils
ihrer Zöglinge, wird doch damit auch gerade
den weniger bemittelten Eltern Gelegenheit
geboten, ihre geiſtig begabten Söhne einer
beſſeren Zukunft entgegenzuführen. Und hier
an der alten porta Thuringiae lernen ſie eine
traute Stätte ihrer Heimat lieben, zu der ſie ſich
auch noch im ſpäteren Alter hingezogen kühlen

Wie ein Silberband ſchlängelt ſich die
„kleine Saale am buchenumrauſchten Knaben
berge dahin, in den ſumpfigen Waldgründen
raunt's ſo geheimnisvoll, und von der „Klop
ſtockquelle weht es im Frühlingswinde wie
neues Leben.
rings über die Gärten, und der Buchenberg
blickt, bekränzt mit jungem Grün, hinüber zu
den hellen Winzerhäuschen, hin in das lachende
Saaletal. Ja, wundervoll iſt das Landſchafts
bild der Pforta zur Maienzeit. l.

Ein ſtiller Feiertag.
Stimmungsbild von Max Scheunemann.

er himmliſche Werkmeiſter hatte ſein ſchöpfe
riſches „Werde“ geſprochen der liebliche, blumen
reiche Mai umwehte mit Lenzesvdem alles,

was keimte.
Ein nicht zu bezähmendes Gefühl, ein Drang

nach Freiheit trieb mich hinaus. Das haſtende Ge
töſe der Großſtadt wich bald den lebensfrohen Natur
lauten. Dort winkte auch ſchon der Turm meines
lieblichen Kirchdorfes“ Die laue Luft ſtreicht wohl
tuend über mein entblößtes Haupt, froher wird der
Sinn und friſcher der Schritt, ich bin am Ziel.

Traulich grüßt das alte Kirchlein mit den bunten
Glasfenſtern und dem bemooſten Schindeldach. Und
dort an der Kirchhofsmauer lehnt es noch, das wein
umkränzte Lehrerhaus mit den grünen Fenſterläden,
den weiß geſtrichenen Fenſtern mit den vielen kleinen,
blitzenden Scheiben. Auch die duftende Fliederlaube
an der Giebelſeite ſteht noch wie einſt. Kein Pinſel
ſtrich einer moderniſterenden Zeit hat jenem Hauſe
ſeinen Zauber geraubt, den es ſchon auf mich aus
übte, als mein Vater noch im Dörflein amtierte.
Sein Nachfolger war mein lieber Freund geworden.

An Stand und Alter zwar verſchieden, einte uns
doch die gleiche Liebe zur Natur, und oft im Jahre
pflegte mich der Geruch der heimatlichen Erde, das

Wachſen und Werden in dieſem kleinen Paradieſe
mehr zu erſreuen, als das laute Getriebe in einem
Modebade.

Wir ſitzen in der Fliederlaube, und mein alter
Freund plaudert „So ein Landlehrer hat wenig
Neider, deſto mehr Bemitleider. Allerdings muß
man ja auf dem Lande auf die vielſeitigen Genüſſe
des Stadtlebens verzichten; dafür hat man Arbeit
in Fülle. Denken Sie ſich, ſelbſt die Sonntage ſind
an Zwei Vormittagsſtunden mit Fortbildungsunter
richt beſetzt. Schmerzlich habe ich dieſe Sonntags
arbeit ſtets empfunden, und mit tauſend Feſſeln zog's
mich hinaus, wenn der Flieder duftete, die Obſtbäume
blühten, die Vögel ſangen. Aber ich mußte mein
Hirn mit dem Löſen dieſer und jener Unterrichts
probleme abmühen. Endlich beginnt auch mein
Sonntag. Jch eile hinaus in den Garten; der iſt
mein Sansſouci.“

Wir trinken perlenden Apfelſaft, und er plaudert
weiler: „Denken Sie nur nicht, daß ich dort einſam
wandele. Jch bin ſogar in höchſt vornehmer Geſell
ſchaft. denn Leute aus aller Herren Länder geben
ſich da ein Stelldichein; mein Obſtgarten iſt inter
national. Da ſteht neben dem Kaiſer Alexander ein
ſchlichter Bürger Graf Moltke und Fürſt Bismarck

Hier weilte Klopſtock in ſeinen

Blütenſchnee liegt ausgebreitet

reichen ſich auch hier die Hand; neben Kaiſer Wilhelm
ſteht friedlich ein Franzöſe, ja es iſt kaum glaub
haft King Edward, der Reiſende „in Politik“,
beſchnuppert ſich freundlich mit einem Japaner. Jn
der Mitte aber recken kühn drei Deutſche ihre Häupter
empor, es ſind die Herren von Grafenſtein, der rote,
gelbe und große. Zwar ſind alle drei prächtige Kerle
mit feinkörnigem, butterigem Fleiſch und aromatiſchem
Safte, aber die erſten beiden ſtehen letzterem an
Fruchtbarkeit bedeutend nach. Sie müſſen geköpft
und umgepfropft werden, und ich freue mich ſchon
jetzt auf die Zeit, wenn die Ananas-Renette den
Saft der ſchönen Stämme verbeſſern wird. Jammer
ſchade iſt es nur, daß man eine ähnliche Veredelung
nicht mit manchem ABE-Schützen vornehmen kann,
deſſen Denkſtübchen alles andere zeitigt, nur keine
Fruchtbarkeit.“

Jch mußte über den Scherz lachen
„Ja, mein junger Freund,“ ſagt er und klopft

mich auf die Schulter, „mit dem Umpfropfen der
Kindesſeele hat es doch noch eine beſondere Bewandt
nis. Doch ich wollte Jhnen ja noch die Zwergobſt
bäume zeigen. Kommen Sie!“

Er ſtopft friſchen Tabak auf und dampft mit
mir den breiten Mittelweg entlang.

„Für mich iſt ein blühender Obſtbaum faſt eine
größere Augenweide, als ein mit Früchten beladener,“
ſägt er. „Sehen Sie, überall die herrlichſte Baum
blüte, die die kleine Arbeit des Ausſägens, des Frei
haltens der Baumſcheibe und Düngens reichlich be
lohnt! Und nun gucken Sie einmal dieſen kleinen
Kerl. Macht er ſich nicht brav? Wie niedrig die
Früchte hängen werden; der Baum reicht ſie förmlich
zum Munde. Ziehe ich nun aus dem ganzen Obſt
garten das Fazit, ſo muß ich ſagen, daß glänzende
Namen und große Fruchtſormen nicht für eine glän
zende Tafelfrucht bürgen. Meiſtens ſteckt auch hier
unter einem rauhen Kittel ein ſeiner Kern, und ſo
manche gerade der kleineren Sorten wird in meiner
Obſtkammer als Winterlabe gufgehoben, während die
meiſten großfrüchtigen Arten auf den Markt wandern

Wir ſind am Hofe angelangt. Kreſſe, Winde
und Zierkürbis ranken, nach Licht und Sonne ver
langend, begierig am Drahtzaun empor. Dahinter
ein gackerndes Volk! Schwarz wie die Nacht,“
entfährt es mir beim Anblick der herrlichen ſchwarzen
Minorka.

„Ja, und ſehen Sie nur ihren grünlichen
Schimmer,“ fällt mein Freund ein. Er kennt trotz
einheitlicher Zuchtrichtung jede der fünfzehn Hennen
am Geſicht, an der Haltung, am Gang, und ſie
ſchienen auch ihn als ihren Pfleger zu verehren, denn
während alle auf ihn zugackern, laſſen ſie mich ganz
links liegen.

„Sie ſind gewöhnt, ſich täglich einmal im Obſt
garten tummeln zu dürfen, wo ihnen manch Obſt
baumſchädling einen leckeren Biſſen liefert,“ erklärt
mein Freund.

Zu unſeren Füßen zutrauliche Geſchöpfe, um
uns wohlriechende Blütenluft, zu unſeren Häuptern
das Geſumm emſiger Bienen, die eifrig in ihre auf
dem Hofe ſtehenden Behauſungen Honig ſammeln.
Dazu der Geſang eines Staarenpärchens, einer Gras
mücke, eines Finken, das freche „Tjipp! Tjipp!“ eines
Spatzes, meines Freundes naturſinnige Augen,
ſein fühlendes Herz! Und über allem ein klarblauer
Himmel möchte man da nicht jauchzen „Wie
biſt du doch ſo ſchön, o du weite, weite Welt

Es iſt Abend geworden. Wir ſitzen bei offenen
Fenſtern in der Stube mit den tiefen Fenſterniſchen
Taufriſche Frühlingsluft legt ſich über die Erde. Ein
lieblicher Wohlgeruch ſtrömt ins Zimmer; mit fried
lichem Blick ſpendet der Mond ſeinen Glanz

„Jetzt muß ich hinaus,“ ſagt mein Freund,
aufſtehend.

Lautlos ſchreiten wir durch den Garten, als ſei
er ein heiliger Hain und jeder Blütenbaum ein Altar
mit Dankeskerzen. Ein Schauer überkommt mich
So hält die Natur ihren Dankgottesdienſt! Mein
Freund faltet die Hände

Der Mond überſchüttet die ſchneeige Blüten
pracht mit glänzendem Licht. Der Earten wird zu
einem Brautgemach, in welchem zahlreiche Blüten
kinder ihre Hochzeitsfeier halten.

Jetzt ſitze ich wieder im Lärm der Großſtadt am
Schreibtiſch und ſinne, ſinne Ich kann dies
kleine Paradies nicht vergeſſen.

O möchte ſich doch jeder das Fühlen für die
Wunder im engſten Winkel der Natur erhalten, er
werben, dann würde jeder Spaziergang ein ſtiller
Feiertag.

Ernährt die Kleinen mit

eStlieskincdermehl.

e



Segen den Strom
nore Pany.

(36. Fortſetzung.)

Sie gleitet in einen Fauteuil und ſtützt das
blonde Haupt in die Hand. An ihrem Geiſt
gleitet die Stunde vorüber da ſie ſich Wilden
in Rachſucht genaht, um ihn dann in plötzlich
erwachter Liebesglut an ſich zu reißen und
zum Herrn über ſich und all ihr Gut zu
ſetzen. Und als Dank dafür zwingt er ihr
nun die Geſellſchaft einer Perſon auf, deren
Anblick ihr greuzenlos verhaßt iſt. Ja ſie
haßt Lola. Haßt ſie ob der Hoheit, welche
über ihrem ganzen Weſen liegt, eine Hoheit,
die ſich durch kein Mittel der Koketterie er
kaufen läßt. Und ſie fürchtet ſie auch. Die
dunklen Augen der Sängerin welche manch
mal ſo ſeltſam forſchend auf ihr ruhen er
ſcheinen ihr wie erbarmungsloſe Richter, vor
denen man nur mit Zittern falſche Eide
ſchwört. Und Julia hat viel falſche Eide
auf dem Gewiſſen. Inſtinktiv fühlt ſte, daß
ſie ſich hier einem Geſchöpf gegenüber be
findet, mit deſſen Seelenadel ſie nicht kon
kurrieren kann. Wilden aber liegt vor dieſem
Seelenadel anbetend auf den Knien, gleichſam
ihr zum Hohn, obwohl er nicht ahnt, welch
ſonderbarer Art die Eiferſuchtsqualen ſind
die er ſeiner Frau dadurch bereitet. Und
das vergiftet Tag und Nacht ihren Frieden.

In den eleganten Räumen des Strelow
ſchen Palais brennen die Kandelaber- Friſche
Blumen, in Jardinieren und Körbchen zierlich
arrangiert, hauchen ihren betäubenden Duft
über die pompöſe Pracht der Salöns, und
in den Niſchen ſchunmern, von grünem Blatt
werk umſpielt, marmorne Nixengeſtalten, die
mit den weißen Armen den Beſchauer graziös
Heranwinken. Ueberall herrſcht die vornehme
Suille, welche einem Geſellſchaftsabend vor
auszugehen Pflegt. Da erklingt auf dem
weichen Teppich Jitligs leiſer, gedämpfter
Schritt, und faſt im ſelben Moment erſcheint
im Rahmen der gegenüberliegenden Tür die
hohe, ſchlanke Geſtalt ihres Gatten Geblendet
bleibt er ſtehen. Julias Toilette trägt auch
heute den Steinpel des unvergleichlichen Ge
ſchmackes, der ihr in ſolchen Dingen eigen iſt.
Ein nilgrünes Gewand aus Seidengäze um
fleßt ihre zarten Formen der Ausſchnitt am
Hals ſowie die kurzen bauſchigen Aermel ſind
mit Heckenroſen verziert. Sonſt keinerlei Koſt
barkeiten, bis auf das Perlenband, welches
den feinen Nacken umſpannt, und eine Brillant
agraffe, welche diademartig die blonden Löck

chen über der Stirn teilt.
„Nun,“ fragte ſie lächelnd, „gefalle ich

meinem Herrn und Gebieter?“
Wilden nickte beſeligt. „Wie eine Mai

blume biſt du. Und gerade ſo wie ich s liebe
Kein aufdringlicher Pomp, der, anſtatt die
natürliche Schönheit zu heben, ſie in einen
plumpen Rahmen verſetzt

Gewiß damil erreicht man nichts. ſtimmte
ſie zu. „Solch Aberladene Toiletten machen
den Eindenck als wären ſie nur dazu dien
liche ben Blick vom Alter oder der Häßlichkett
abzulenken. Nun, und ſo alt bin ich doch
noch nicht. und ſo häßlich auch mcht, was

Darling?“ Sie ſchlug ihn mit dem Fächer
neckend auf den Arm und duldete es, als er
ſie heranzog und auf das Haar küßte. Aber
vorſichtig, warnte ſie „du zerdrückſt mir ſonſt

die Friſur
Er gehorchte. Nur ganz ſacht berührten

ſeine Lippen ihr Haar. Du ſiehſt friſch aus
heute,“ ſagte er, ſie mit einer liebevollen
Bewegung unters Kinn faſſend. „Gott ſei Dank

Das Rot auf ihren Wangen vertiefte ſich.
Zum erſten Mal nach langer Zeit hatte ſie
Schminke aufgelegt. Nun, er merkte es ja
nicht, und das war die Hauptſache Sinnend
ſchaute ſie zu ihm auf. Wie ſchön und
diſtingmert er ausſah. „Der ſchönſte Offizier
im Regiment!“ hatte man ihr zugeflüſtert, als
er ihr vor fünf Jahren im Salon der Baronin
Weilenburg vorgeſtellt worden war. Und
ſchön, ja vielleicht noch intereſſanter war er
auch jeßt, troßdem er die ſchmucke Uniform
dem legeren Zivil geopfert hatte. Darum
vergötterten ihn die Frauen, und darum
wachte ſie mit Argusaugen über ihm. Seine
edle Männlichkeit war ihr ganzer Stolz. Sie
hatte ſich noch immer nicht ſattgeküßt an
ſeinen Lippen, noch immer brauſte die ver
zehrende Glut durch ihre Adern, wenn er ſie
in ſeine Arme ſchloß. Jhre Art zu lieben
war eine andere als die ſeine. Während
über der Zärtlichkeit, welche Wilden ihr ent
gegenbrachte, ein bräutlich duftiger Schimmer
lag, kannte ſie nur flammende, genießende
Leidenſchaft Ein Wagen rollte heran und
hielt vor dem Portal.

Die erſten Gäſte,“ ſagte Julig, einen
raſchen Blick in den Spiegel werfend. Komm
gib mir einen Kuß aber einen langen, der für
den ganzen Abend reicht, weißt du!“

„Süßes!“ Noch einmal preßte ſich Mund
auf Mund. Julia hackte ihm kichernd die
ſpitzen Zähnchen in die Lippen, ſo daß er ſie
faſt erſchrocken losließ Du küßt wie eine
kleine Löwin,“ lachte er, das Taſchentuch auf
die ſchmerzende Stelle drückend. Er wollte
noch etwas ſagen, aber da ſchlugen nebenan
die Flügeltüren auseinander und Julig flog
von ihm fort um mit einer tiefen, ſchier
allzutiefen Verneigung Baronin Weilenburg
entgegenzugehen Die frauenhafte Würde
deren ſie ſich dabei befleißzigte, wirkte ſo
komiſch, daß Wilden Mühe hatte ein
Lächeln zu verbeißen. Sie war doch noch
ein rechtes Kind, ſeine Julia.

Auf Sie bin ich bös,“ ſagte die Baronin
mit gut geſpielter Entrüſtung die dargebotene
Hand Wildens überſehend. „Sie haben mich
neunlich ſchmählich ſihen laſſen. Damit
ſchritt ſie zum Sofa.

„Jch?“ beteuerte Wilden. Bei Gott, ich
bin mir keiner Schuld bewußt. Wann und
wieſo

Das fragen Sie noch Bei Frieſens,
wo ſonſt Ich hatte ſo beſtimmt darauf ge
rechnet, daß Sie die erſte Quadrille mit mir
tanzen würden und infolgedeſſen ſchon eine
Menge Körbe ausgeteilt. Wer nicht kam,
waren Sie. Und wenn Frieſen ſich nicht er

barmt hätte a propos, Frieſen, ich finde,
er iſt ein ganz charmanter Ehemann geworden.

Sie ſehen mich zerknirſcht, gnädigſte
Baronin,“ amüſierte ſich Wilden, die etwas
konfuſe Gedankenverbindung der humorvollen
Dame ſanft zum urſprünglichen Thema zurück
leitend. Hätte ich geahnt, daß Sie tanz
luſtig ſind

„Oh, méchant! Wollen Sie Jhre Be
leidigung fortſetzen? Ju meinem Alter tanzt
man immer, verſtanden Fragen Sie Frieſen,
ja, bitte fragen Sie ihn, ob er etwa nicht
die erſte Quadrille mit mir getanzt hat. Und
wenn er ſich vielleicht ſchämen ſollte, es ein
zugeſtehen, dann wehe ihm.

Ich zweifle gar nicht, daß Frieſen mit
der ihm widerfahrenen Ehre Prunken wird
ſchaltete Julig ein.

„Glauben Sie O, Sie gutes Kind
wollen mich tröſten. Aber ſehen Sie ſich
gefällig die zweifelnde Miene Jhres Mannes
an. Ich wette, daß er Frieſen im ſtillen
kondoliert.“

„Jm Gegenteil, Gnädigſte. Wenn Sie
mir nur zwei Sekunden das Wort gegönnt
hätten, würde ich Sie ſchon längſt gebeten
haben, heute meine beſcheidene Perſönlichkeit
für die erſte Duadrille zit akzeptieren.“

„Spotten Sie auch nicht?“
„Bewahre, wie ſollte ich? Oder ziehen

gnädigſte Baronin meine Geſellſchaft für die
dritte Quadrille vor?“

„Nein,“ lächelte ſte, ihre Seidenrobe mit
den Fingerſpitzen raffend und dabei durch ein
zierlich verlegenes Untertauchen ein ſechzehn
jähriges Backſiſchchen prächtig kopierend, „dazu
wähle ich mir doch lieber einen Ledigen.“

Jmmer mehr füllten ſich die Räume mit
Gäſten. Ein buntes Chaos von blitzenden
Uniformen und Fracks, dazwiſchen ſchimmernde
Frauengewänder, lange, ſeidene Schleppen, die
bei jedem Schritt den Boden fegten, und
duſtige, fußfreie Roben, wie ſie dem Alter
der un verheirateten Dämchen anſtanden. Ueber
dem Ganzen aber der Ballaſt einer tropiſcheit,
blumen und parfümgeſchwängerten Luft. Das
war die Atmoſphäre in der Julig ſich wohl
fühlte. Auch Fräulein von Ried war ge
kommen „ohne die Alte,“ wie Julia ſich
pietätlos ausgedrückt hatte. Sie trug das
ſelbe weiße Kleid, in welchem ſie auf Frieſens
Ball erſchienen, das ſchwarze, üppige Haar
ebenſo friſiert wie damals, bloß die goldenen
Spangen waren durch Flitteragraffen erſetzt
Sie ſah ſehr ſchön aus. Julig mußte wohl
oder übel ihre Antipathie verbergen und ihr
als Gaſtgeberin einen freundlichen Empfang
bereiten. Ein paar flüchtige Redensarten
wurden getauſcht über Muſik, Tanz und die
Senſation welche Frieſens Bühnenfeſt erzielt
hatte. Kometenhaft eilte Juliag von einem
Geſprächsgegenſtand zum andern, dabei raſt
los mit den Augen nach jemandem aus
ſpähend, der ſie auf ihrem Poſten ablöſen
konnte. Endlich bemerkte es Wilden. Er kam
eilends herzu, die Sängerin zu begrüßen.

„Verzeihen Sie entſchuldigte er ſich ich
plauderte eben mit einem Bekannten ſo daß
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mir Jhr Kommen vollſtändig entging. Jhre
Frau Tante erweiſt uns nicht die Ehre?“

„Sie läßt in meinem Namen danken.
Große Geſellſchaften ſind für ſie nichts mehr.

„Sie entſchuldigen mich, Fräulein, meine
Pflicht als Hausfrau Mit einem haſtigen
Neigen des blonden Köpfchens trat Julig von
der Sängerin weg. Sie wandte ſich ein paar
Damen zu, welche, einige Schritte entfernt,
ſich gegenſeitig Lobſprüche über ihre Toiletten
erteilten um ſich deſto ungenterter muſtern
zu können. Mit dieſen knüpfte ſie ein Ge
ſpräch an, ließ ſich dabei von den ſie um
ſchwirrenden Herren die Tanzkarte vollkritzeln
und horchte von Zeit zu Zeit angeſtrengt
nach ihrem Mann hin, der in nächſter Nähe
von ihr mit Fräulein von Ried Platz ge
nommen hatte. Wovon doch die beiden
immer ſprachen! Sie bückte ſich das Roſen
ſträußlein aufzuheben, das ihrem Gürtel ent
ſchlüpft war, und langſam, mit großer Um
ſtändlichkeit befeſtigte ſie es wieder. Was ſie
dabei erlauſchte, ſchien harmloſer Natur Fräu
lein von Ried mußte ſich nach Gräfin Lichtenblitz
erkündigt haben, die Antwort, welche Wilden
in dieſen Augenblick gab, beſtätigte es.

„Gräfin Lichtenblitz“ Gemahl,“ hörte ſie
ihn ſagen, „ſiecht ſchon ſeit Jahren an einem
unheilharen Nervenleiden dahin. Da ſie nicht
die Kraft in ſich fühlte, das Leben eines
Schwerkranken zu teilen, ließ ſie ſich ſcheiden
und es iſt zweifellos, daß, ſobald ihn der
Tod von ſeinem freudloſen Daſein erlöſt, ſie
in einer neten Ehe ihr Glück ſuchen wird.

„Wie wenig muß ſie ihn geliebt haben,“
verſetzte Lola.

Wilden nickte. „Wie tief aber mag ſie
in der Achtung des Mannes geſunken ſein,
dem ſie vor dem Altar Treue gelobt hatte.

„So kann er ſie auch nicht mehr lieben.
Liebe ohne Achtung iſt undenkbar.“

„Es wäre denn ergänzte Wilden, „man
wollte damit nach Auffaſſung gewiſſer Leute
jene Leidenſchaft bezeichnen, die ſo tief unter
der Menſchenwürde ſteht, daß ſie unter
Menſchen nicht einmal genannt werden ſollte.

Ein ſprühender Blick des Haſſes aus
Julias Augen traf über den Rand des
Fächers hinweg die Sängerin. O, über dieſe
heuchleriſche Heilige! Die Schleppe im Ueber
maß ihres Zornes heftig an ſich reißend
rauſchte ſie an dem plaudernden Paar vor
äber und, ohne aufzuſehen, nach der Tür des
angrenzenden Raumes. Man war vollzählig,
der Ball konnte ſeinen Anfang nehmen. Nur
noch einen raſchen Blick in den Tanzſaal
werfen, ob auch alles ſo vorbereitet worden
wie ſie befohlen! Ich wollte, Gödölly wäre
hier,“ ziſchte ſie mit einer brüsken Bewegung
die Portiere auseinanderſchlagend. Einen
Schrei ausſtoßend, taumelte ſie zur Seite.
Vor ihr ſtand Gödölly.

Die Senſation welche ſein unvermutetes
Erſcheinen bei den verſammelten Gäſten hervor
rief, war ungeheuer. Baronin Weilenbürg
war mit einem kreiſchenden „Bancos Geiſt
vom Diwan aufgeſprungen indes die andern
in ſcheuem Staunen näherdrängten, um ſich
zu überzeugen, daß kein Spuk ſie narrte

Gödölly küßte Julig die Hand, was ſich
dieſe, unfähig, ein Wort hervorzubringen,
willenlos gefallen ließ verneigte ſich ehrfurchts
voll nach allen Seiten und ſchritt dann, ſelbſt
bewußt lächelnd, auf den Hausherrn zit der
ihm langſam, anſcheinend noch mehr über
raſcht als die übrigen entgegenging. Morituri

te salutant! Ich bitte für mein Eindringen
um Vergebung, Herr von Wilden, allein Jhre
Frau Gemahlin war ſo gütig, mich ſchon
letztes Mal bei Herrn von Frieſen für den
Ball einzuladen.“

Wilden erwiderte ziemlich kühl die Be
grüßung. „Bitte ſehr, Herr von Gödölly,
es bedarf durchaus keiner Entſchuldigugg;
eine Einladung, welche meine Frau erteilt,
gilt ſelbſtverſtändlich auch als die meine. Daß
wir Sie nicht erwartet haben, kann ſie wohl
kaum wundern

„Gewiß nicht. Er ſah ſich mit breitem
Behagen nach Julig um, die mechaniſch näher
getreten war.

„Wie in aller Welt iſt's möglich
hauchte ſie.

„Daß ich hier bin Sehr einfach Gnädigſte.
Man hat mich der Begnadigung für würdig
befunden und meine Haft auf einige Wochen
reduziert.

Verneigung, „geſtatten Sie, daß ich meinen
Namen auf Jhre Tanzkarte ſetze.“

Ich fürchte, es wird kein Platz mehr für
Sie ſein.“

„Alſo dann die erſte Extratour,“ beharrte
er, die Liſte der Namen kritiſch prüfend. Mit
einem Blick, in den ſich unverhohlenes Grauen
miſchte, ſchaute ſie zu ihm auf. Erſt hatte
ſie vor ihm gezittert und ihn weit von ſich
weg gewünſcht, und jetzt, als ſie, von Haß
und Rachſucht erfüllt, ihn gerufen, doch nur
ſo, wie man etwa einen böſen Geiſt zitiert

überzeugt, daß er nicht kommen wird
da ſtand er plötzlich vor ihr in leibhaftiger
Geſtalt. Er lächelte, als er bemerkte, mit
welcher Eile Wilden zu Fräulein von Ried
zürückkehrte. Alles Blut ſchoß ihr zum Herzen
War das vorhin ein Fingerzeig geweſen

„Kommen Sie, Herr von Gödölly,“ ſagte
ſie, die Damen brennen darauf, Sie genanter
in Augenſchein zu nehmen. Dort ſehe ich
auch ein paar, deren Tanzkarte möglicher
weiſe noch eine Lücke aufweiſt. Jch will Sie
vorſtellen.

Wilden hatte, während er mit dem Huſaren
kadetten geſprochen, Lolas Miene beobachtet.
Sie war die vollkommene Unbefangenheit.
„Julias Vermutung war alſo doch irrig,“
dachte er beruhigt.

Auf ein Zeichen der Hausfrau ordneten
ſich die Paare. Wilden überließ Fräulein
von Ried ihrem Tänzer und ging, Kitty zu
holen, mit der er die Polonäſe und den erſten
Walzer hatte.

„Mit wem tanzen Sie die erſte Duadrille e
fragte Frieſen, ihn flüchtig anhaltend.

„Mit Baronin Weilenburg.“
„Gratuliere, Kam'rad, ſind gut befeſtigt,

Mir auch paſſiert neulich.
Mit entzücktem Geſicht bot er Julia den

Arm. Dieſe hörte nur mit halbem Ohr auf
das girrende Geflunker ihres Partners. Hinter
ihr folgte Gödölly mit einer ſehr jungen,
unreifen Schönheit, welche eben im Ton
ſchwärmeriſcher Begeiſterung ausrief: Feſtungs
haft, das muß doch furchtbar intereſſant ſein!“
Worauf er prompt erwiderte „Gewiß, mein
gnädiges Fräulein, wenn man, ſo wie jetzt,
zu zweien iſt. Julia hörte nicht mehr, was
die kleine Unſchuld noch weiter fragte Jhre
Augen leuchteten auf, graziöſer wiegte ſich
das Köpfchen auf den ſchönen Schultern, als
ſie unter den introduzierenden Klängen der
Polonäſe den niedlichen Fuß auf das ſpie
gelnde Parkett des Tanzſaales ſetzte.

Auf den erſten Walzer folgte ſo lebhafter
Applaus, daß derſelbe wiederholt werden

Und nun,“ ſchloß er mit einer

müßte. Gödölly tanzte mit Julig. Ich
weiß nicht, was das iſt,“ ſagte ſie nach der
erſten Runde, „das Tanzen hat mich ſonſt
nie ermüdet, heute erſchöpft es mich.

„Eine maskierte Aufforderung Sie frei
zit geben, gnädige Fraut, nicht wahr?“ Er
blieb ſtehen. ihr mit dem Fächer Kühlung
zuwehend.

Juliag nickte ſchweratmend. „Laſſen Sie
Uns ein paarmal langſam auf und abgehen
Wenn ich mich ſetze, ſtrömen ſofort wieder
Tänzer herzu, und Körbe austeilen zu müſſen
gehört auch gerade nicht zu den Annehmlich
keiten. Es iſt mir aber unmöglich, gleich
weiter zu tanzen, meine Füße ſind wie
Blei.“

„Man ſollte denken, die Wolken trügen
Sie,“ lächelte er mit einem Blick auf ihr
düftiges, bei jedem Luftzug aufwogendes
Gewand.

Sie ignorierte das Kompliment. Haben
Sie das Geld erhalten?“ fragte ſie nervös
haſtig

Er bejahte. „Gewiß, gnädige Frau!
Wünſchen Sie eine Beſtätigunge“

„Jch denke, die der Poſt genügt
„Das hoffe ich auch.“ Er breitete den

Fächer aus, um ſeine Stimme beſſer dämpfen
zu können. „Wiſſen Sie, daß ich mich heute
unendlich glücklich fühle, gnädige Frau?“

„Weil Sie frei gekommen ſind e

„Nein, ſondern weil das erſte Wort, das
ich von Jhren Lippen erlauſchte, ein Wort
der Begnadigung war.

Julig erſchrak. Ich weiß zwar nicht
mehr, was ich geſagt habe,“ wich ſie aus,
„allein ich bin überzeugt, daß Sie falſch

„Daß ich richtig verſtanden habe,“ kor
rigierte er Glauben Sie mir, ich habe
ehrlich bereut, was ich Jhnen an dem be
wußten Abend zugefügt, meine Leidenſchaft
verflucht, mich ſelbſt verflucht und mir zu
geſchworen, nicht eher zu ruhen, als bis ich
mich Jhrer Miſſion gewiſſenhaft entledigt,
um ſo endlich Jhre vollſte Vergebung zu
erlangen.

„Von welcher Miſſion ſprechen Sie
„Hm, ſollten Gnädigſte das wirklich ver

geſſen haben Aber was frage ich? Jhr
Empfang war ja der deutlichſte Beweis, daß
Sie meine Hilfe wünſchten. Jch bin ſtolz
darauf. Und ich habe Jhre Sache auch
keinen Moment aus den Augen verloren, im
Gegenteil, mir einen allerliebſten kleinen Roman
ausgeſonnen, deſſen Ergebnis Ha, was
ſehe ich Jhr Herr Gemahl tanzt nicht
Er klemmte das Monokel feſter. „Scheint
ſich zu begnügen, das Spiel diverſer Augen
paare aus der Ferne zu kontrollieren. Oder
kapriziert ſich vielleicht auf eine beſtimmte
Tänzerin? Wahrhaftig, hier haben wir ja
die Löſung! Famos, drei Herren auf ein
mal! Soviel kann Fräulein von Ried un
möglich bewältigen. Ah, ſie hat gewählt.“

Julig war unter der Schminke jählings
erbleicht. Sie hätte Gödölly züchtigen mögen
für ſein hämiſches Lachen. Beinahe mehr
aber noch reizte ſie die Bewunderung, mit
der er dem abtanzenden Paare nachſah.

„Wirklich ein ſchönes, feudales Weib,“
lobte er „und auch der Heiligenſchein, mit
dem ſie ſich umgibt, ſtehk ihr gar nicht übel.“

„Sie haben ſich alſo doch Zu dieſer
frommen Anſicht bekehren laſſen, ſpottets ſte,

zitternd vor Wut. SFortſetzung folgt.
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Nr. 33.

1. Kleid im Reformſtil für junge Mädchen. Blauer Wollbatiſt, dunklerer
Samt und Spitzenſtoff ſind darin verarbeitet worden. Der oben leicht eingereihte,
unten mit einer breiten Blende garnierte Rock iſt feſt an das kurze Leibchen
genäht. Ueber dieſes legt ſich ein breiter, aus zwei Falten gebildeter Kragen.
Eine breite, unten zugeſpitzte Samtblende ſchließt den ſpitzen Ausſchnitt ab.
Dieſen ergänzt der Spitzenlaß mit Stehkragen. Hohe Spitzenſtulpen. Volle
Kugelpuſfen. Leichtfaltiger Samtgürtel mit Schmetterlingsroſette. Runder Hut
von Stroh mit Laub und Roſengarnitur.

2. Ausgehkleid mit Bluſenjäckchen für junge Mädchen. Das Kleid beſteht
aus braunem Alpaka. Der Schalkragen und die Stulpen ſind mit ſchwarzem
Samt belegt. Der Anzug ſetzt ſich aus dem Bluſenbolero und dem Glockenrock
zuſammen. Der erſtere zeigt über Vorder und Rückenteilen ſchmale geſteppte
Falten. Die verlängerten ſattelartigen Teile ſind doppelreihig geknöpft. Der
Glockenrock iſt vorn in eine Gegenfalte gelegt. Ringsherum iſt er mit einer vorn
etwas auſſteigenden Stoffblende beſetzt. Leicht gebogener Stoffhut mit Seiden
bandroſetten.

3. Einfaches Kleid mit Samtbandbeſatz für junge Mädchen. Den tauben
grauen Wollbatiſt belebt mittelblaues Samtband. Es umrandet die vorn leicht

4. Rückanſicht
zu Abb.

5. KRückanſicht

zu Abb.

I. Kleid im Reformſtil für junge Mädchen
3. Einfaches Kleid mit Samtbandbeſaß für junge Mädchen

für Korrespondenz, e ehbt t

(Siehe Rückanſicht 4) 2. Ausgehkleid mit 6lnſenfäckchen für inuge

kreuzenden, auf den Schultern in Säumchen genähten Bluſenteile, die Armlöcher
und die hohen Stulpen der Bauſchärmel. Den leichtf altigen Latz aus Mull
ſchließt am Halſe ein Banddurchzug und Stoffköpfchen ab. Der unten breit
abgeſteppte Rock iſt oben eingereiht. Glatter Gürtel.
mit Schleifengarnitur von Punktfoulard.

7. Spielhoſe für Knaben von 3- 5 Jahren.
Sie iſt aus grauem Waſchleinen angefertigt.
zu dem auf Fig. 4 bezeichneten Schlitz zuſammengenäht.
den zuſammengenähten Beinteilen iſt ſie mit Gummizugſ
breiten Träger von doppeltem Leinen ſind durchſteppt.
in doppelter Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs.
etwa 1 m Leinen von 75 em Breite erforderlich.

Kleiner weißer Strohhut

(Siehe Schnitt VI
Die einfache Schnittform wird bis

Oben und unten an
äumen zu verſehen. Die
Man ſchneide die Teile
Es iſt zur Anfertigung

8. Matroſenkleid für Mädchen von 5-6 Jaghren, Bluſe und Futterleibchen.
(Siehe Schnitt VII) Zephir, Leinen, Alpaka, Cheviot oder andere haltbare
Stoffe können dazu verarbeitet werden. Je nach der
es mit ſchmalen Steppblenden oder Litzen beſetzt.
beſtehende Röckchen legt ſich ringsherum in Pliſſeefalten.

gewählten Stoffart wird
Das aus geraden Bahnen

Es wird an das hinten
knöpfende Futterleibchen feſt angenäht. Eine untergeſteppte Knopflochleiſte und

(Siehe Rückanſicht 6.)

29 85

Mädchen (Siehe Rüchanſge

6. Rückanſicht
zu Abb. 3

g Astr. 9899.



die doppelreihig übereinander knöpfen. Ab
gerundete Klappen verdecken die quer
eingeſetzten Taſchen. Den Umlegekragen
belegt hinten herum Samt und hellfärbige
Beſatzborte. Treſſe umrandet ſämtliche
Teile. Stulpen an den oben und unten
eingefalteten Aermeln.

10. Sommerkleid mit Schulterkragen
aus gemnſtertein Stoff. Als Stoff wurde

h

Kuſſenkittel für kleine
Knaben.

Spielhoſe für Knaben von 3-5 Jahren. (Siehe Schnitt V.
8. Matroſenkleid für Mädchen von 5- 6 Jahren. (Siehe Schnitt VII).

21. Rückanſicht
Knöpfe verbinden die beiden Vorderteile der überhängenden Bluſe zu Abb. 16
miteinander Der Matroſenkragen und die Stulpen erhalten Zwiſchen
fütter. Die unten in ein Bündchen geſteppte Bluſe wird auf das
Fuütterleibchen geknöpft. Fig. 56 bis 52 bezeichnen den Schnitt. Es
ſind ſämtliche Teile in doppelter Stofflage mit Beachtung des Faden
laufes zu ſchneiden. Man gebraucht zur Anfertigung etwa 3 m
doppeltbreiten Wollſtoff.

N. Reiſe und Straßenkleid aus kariertem Wollſtoff für junge
Mädchen Engliſcher Wollſtoff iſt dazu verarbeitet worden. Der
aus einem Stoffteil geſchnittene Rock iſt,
vorn eine Quetſchfalte bildend, ringsherum
in Pliſſeefalten gelegt. Die loſe Jacke zeigt
Sakkoſchnitt mit abgerundeten Vorderteilen,

20. Rückanſicht
zu Abb. 19

15. Matroſenan;ug für Knaben von 7— 8 Jahren. (Siehe Schmitt 16. waſchiht vo
Reiſe oder Straßenkleid aus kariertem Wollſtoff für junge Mädchen 12. Praktiſches Kleid mit Waſchkragen und La für Mädchen von 6 8 Jahren. un
10. Sommerkleid mit Schnlterkragen aus gemuſtertem Sloff. 23 Aahren. (Siche Schnitt IV.) 19. Kleid mit Kortenbeſah für



Wollmuſſelin verarbeitet, der mit Taffet
garniert wurde. Dieſer ergibt den Pliſſee
äbſchluß des Kragens und er belegt den
Gürtel, die Auſſchläge der dreiviertellangen
Bauſchärmel und die Rockblende. Die oben
in kleine Säumchen genähte Bluſe öffnet ſich
für einen Spitzenlatz mit Stehkragen.
Dem großen Kragen ſind vorn noch
zwei abgerundete Stofſpatten mit
durch Oeſen hindurchgeleiteten Seiden

12. Wwaſchkleid aus Punktſtoff mit Volantk
beſaß für Mädchen von 3—5 Jahren.
13. Faltenkleid mit ausgezacktem Sattel
für Mädchen von 13 Jahren. (Giehe

Schnitt 14. Hängerkleidchen mit
viereckigem Ausſchnitt für Mädchen von

13 Jahren. (Siehe Schnikt II

22. Rückanſicht
zu Abb. 17.

23. Sommerkleid mit großem Kragen für Mädchen von 5-6 Jahren. (Siehe Schnitt VII und
Rückanſicht Abb. 27.) 24. Geſtreiftes Kleid für Mädchen von 9-10 Jahren. (Siehe Schnitt
und Ruckanſicht Abb. 28) 25. Kleid aus kariertem und glattem Stoff für Mädchen von 5 bis

6 Jahren. (Siehe Schnitt X und Rückanſicht Abb. 26)

bandenden angefügt. Der Glockenrock iſt vorn
in je zwei Gegenfalten gelegt, welche Seiden
bandſpangen mit beſponnenen Ringen ver
binden. Die zugeſpitzte Rockblende legt ſich
nur ſeitlich und hinten über den Rockrand.

I. Ruſſenkittel für kleine Knaben.
Blaues Leinen und bunt bedruckte Borten
ergeben ſein Material. Er iſt mit den
Aermeln im Zuſammenhang geſchnitten. 26. Rückanſicht 27. Rückanſicht 28. Rückanſtcht
Seitlicher, verdeckter Knopfſchluß. Seiden zu Abb. 25. zu Abb. 23 zu Abb. 24.
ſchnur mit Quaſten.

12. Waſchkleid aus Punktſtoff mit Volantbeſatz ſür Mädchen von 3--5 Jahren. Der weiß
rote Punktkattun iſt mit roten Blenden beſetzt. Der viereckige Sattel iſt mit Zierſtichen verſehen.
Bündchenärmel mit Spitzenabſchluß. Leichtfaltiger Gürtel. Rückenknopfſchluß.

13. Faltenkleid mit ausgezacktem Sattel für Mädchen von 3 Jahren. (Siehe Schnitt
Karierter Wollſtoff iſt dazu verarbeitet worden. Es kann aber auch Waſchſtoff genommen werden.
Der vorn in Zacken geſchnittene, mit Knöpfen verzierte Sattel ſchließt hinten gerade ab. Jhm ſind

e

waſchit von 15- 17 Jahren. (Siehe Schnitt I und Rütkanſicht Abb. 21.)
hren. und Kückanſicht Abb. 22.) 18 Kittelanzug für Knaben von 29. 8luſenanzug für Knaben von 5—6 Jahren. (Siehe Schnitt LIII.) 30. Anzug mit Treſſenbeſatz
i für Jahren. (Siche Schuitf V und Rüyckanſicht Abb. 20.) für Knaben von d 6 Jahren. 31. Sakkoanzug für Knaben von 5 6 Jahren. (SFiehe Schuitt XIV.)



Kindermode

die in Quetſchfalten gelegten Vorder
und Rückenbahnen feſt angenäht.
Ein Umlegekragen legt ſich auf den
glatten Stehkragen. Die Bauſchärmel
werden durch Stulpen ergänzt. Das
Futterleibchen reicht nur bis zum
Ledergürtel. Das Röckchen bleibt
futterlos. Die den Schnitt bezeich
nenden Figuren 71—79 ſind ſämt
lich in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Fadenlaufes zu ſchnei
den. Man gebraucht etwa 2 m
Stoff von 80 em Breite zur An
fertigung.

14. Hängerkleidchen mit vier
eckigem Ausſchnitt für Mädchen von

I 3 Jahren. (Siehe Schnitt
XII.) Es iſt aus baumwollenem
Barchent mit angewebten Borten ge
arbeitet worden. Die letzteren be
ſetzen zweimal den unteren Rockrand
und ſie ſchließen die Stulpen und den
viereckig ausgeſchnittenen Sattel ab.
Dieſem ſind die oben eingereihten
Hängerteile unterſteppt. Die Aermel
ſind oben und unten eigereiht. Fig. 80
bis 84 bezeichnen den Schnitt, deſſen
ſämtliche Teile in dppelter Stofflage
mit Beachtung des Fadenlaufs zu
ſchneiden ſind Man gebraucht zur
Anfertigung etwa 2 m Stoff von

0 cm Breite
15. Matroſenanzug für Knaben

von 7—8 Jahren. (Stehe Schnitt
I) Marineblaues und weißes Leinen
ſind zu dem Anzug verarbeitet
worden. Er ſetzt ſich aus der kurzen
Pumphoſe und der Matroſenbluſe
zuſammen. Weiße Steppblenden gar
nieren die blauen Stulpen und den
Matroſenkragen der weißen, mit
Taſche und Klappe verſehenen Bluſe. An ihr werden die mit Stoffbruch
geſchnittenen Vorder und Rückenteile an den Seiten und Schultern zuſammen
genäht. Zur Sicherung des vorn in halber Länge eingeſchnittenen Schlitzes iſt
ein aberundetes Stoffteil aufgeſteppt worden. Die lang heruntergelegte Quetſch
falte des Aermels iſt unten durchſteppt. Die unteren Ränder der Blnſe und der
Hoſe ſind in Bündchen eingeſteppt. Das Futterleibchen iſt nur vorn an die
Hoſe genäht. Hinten wird es mit Knopflöchern zum Aufknöpfen gearbeitet.
Der weiße Einſatz iſt am Hals mit blauem Leinen eingefaßt. Die den Schnitt
bezeichnenden Figuren 1--7 ſchneide man in doppelter Stofflage mit Beachtung
des Fadenlaufs.
Leinen erforderlich.

16. Waſchkleid für Mädchen von 15- 17 Jahren. (Siehe Schnitt II.)
Weißer, mit hellgrünen Ringeln gemuſterter Kaftun bildet das Material. Zu

grüner

Es ſind zur Anfertigung etwa 2 m weißes und 1,20 m blaues

dem Sattel mit Stehkragen iſt weiße Lochſtickerei mit Satin

32. Kleid mit Unterziehblnſe für Mädchen von 10 12 Jahren. 33. 8gluſenkleid
für Mädchen von 10—12 Jahren.

unterlage verwendet worden. Hieran
ſchließen ſich die oben in Fältchen ge
ſteppten Bluſenteile, welche vorn noch
grünes Seidenband verziert. Ein
gereihte Köpfchen begrenzen die halb
langen Bauſchärmel. Der unten in
drei breite Säume genähte Rock iſt
öben leicht eingereiht. Seidenband
gürtel. Man ſchneide die den Schnitt
bezeichnenden Figuren 8—19 ſämt
lich in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Fadenlaufs. Vorher

ſind die verkürzt gezeichneten Rock
bahnen nach den angegebenen Rock
bahnen zu verlängern. Es ſind zur
Anfertigung etwa 8 m Kattun und

m geſtickter Batiſt erforderlich.
17. Praktiſches Kleid mit Waſch

kragen und Latz für Mädchen von
6 8 Jahren. (Siehe Schnitt III)
Das aus Rock und Bluſe beſtehende
Kleid aus blauem Waſchleinen belebt
ein großer weißer Kragen und Latz.
Beide ſind mit Druckknöpfen zum
Auswechſeln eingerichtet. Die Bluſe
iſt auf den Schultern in kleine Fält
chen geſteppt. Sie wird unten mit
einem feſten Stoffgürtel zuſammen
gehalten, die mäßig weiten Bluſen
ärmel ſind in Bündchen genäht. Der
oben eigereihte, unten mit breitem
Randſaum verſehene Rock beſteht aus

geraden Stofſbahnen. Das hinten
knöpfende Futterleibchen wird feſt
daran genäht. Die den Schnitt be
zeichnenden Figuren 20- 26 ſchneide
man in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Fadenlaufes. Es ſind
zur Anfertigung ungefähr 5 m
blaues und m weißes Leinen er
forderlich

18. Kittelanzug für Knaben von 2 3 Jahren (Siehe Schnitt IV.)
Der Kittel iſt aus weißem und hellblauem Leinen hergeſtellt. Das letztere wurde
nur zu den breiten Steppblenden verarbeitet, welche Kragen, Stulpe, Gürtel und
Mittelfalte bedecken. Der Kittel zeigt faltenloſe Schnittform. Er wird in der
vorderen Mitte geknöpft. Die Aermel ſind oben und unten leicht eingereiht.
Die glatte Hoſe wird durch Naht mit dem vorderen Leibchenteil und durch
Knopflöcher und Knöpfe mit dem Rücken verbunden. Man ſchneide die den
Schnitt bezeichnenden Figuren in doppelter Stofflage mit Beachtung des Faden
laufes. Zu ſeiner Anfertigung ſind etwa 2 m weißes und m blaues
Leinen von 80 cm Breite erforderlich. Großer Matroſenhut.

19. Kleid mit Bortenbeſatz für Mädchen von 8- 10 Jahren. (Siehe
Schnitt Mattblauer Kaſchmir wurde dazu verarbeitet und mit bunten
Borten beſetzt. Ein weißer Spitzenlatz mit Stehkragen bildet den Einſatz. Die
Borte beſetzt den futterloſen Glockenrock über dem Randſaum und ſie ſchließt die

Aermelvolants der hohen Stulpen und den ſpitzen Ausſchnitt der Bluſe ab. An
dem letzteren iſt unter der Borte noch blaues Seidenſchnürchen aufgenäht worden.

Die loſe über den Gürtel hängende Bluſe iſt oben in kleine Säumchen genäht.
Sie ſchließt in der hinteren Mitte. Ein Futterleibchen ſtützt ſie. Man ſchneide

34 und 35.
Beinkleid und Leibchen
für Mädchen von 3
Jahren. (Siehe Schnitt
36. 6einkleid für Mädchen von 4
bis 5 Jahren. (Siehe Schnitt VI.)

37. Unterrock und Leibchen für
Mädchen von 4—5 Jahren. (Siehe
Schnitt V I.) 38. Anterrock für

kleine Mädchen

Fadenlaufes. Es
ſind zur Anferti
gung etwa 4 m

Weißer Batiſt oder
Fulard kann dazu
verarbeitet werden.
Lochſtickerei oder
bunte Borten gar
nieren ihn. Das
unten von Säum
chen umzogene, aus
geraden Bahnen
beſtehende Röckchen
iſt oben eingereiht
und feſt an die Bluſe

genäht worden.
Dieſe ſtützt ein
Futterleibchen. Der

große Sattel
kragen iſt vorn

J geöffnet. Jn der dadurch entſtandenen
Lücke zieht ſich eine Säumchengruppe
mitten durch das oben eingereihte
Bluſenvorderteil herunter Hierfür iſt

d

Die langen Bündchenärmel ſind oben
und unten eingereiht. Das Kleid wird

in der hinteren Mitte geſchloſſen. Fig. 53 55 bezeichnen den Schnitt, deſſen
fehlende Rücken und Aermelteile durch Fig. 49, 51 und 52 zu ergänzen ſind.
Man ſchneide ſämtliche Teile in doppelter Stoſflage mit Beachtung des Fadenlaufes.
Es ſind zur Anfertigungetwa 5* 6 m Batiſt und 1, m Stickerei erforderlich.

der Stoff noch beſonders zuzugeben.

die den Schnitt bezeichnenden Figuren in doppelter Stofflage mit Beachtung des

doppeltbreiter hKaſchmir und un 8gefcühr 5 m Beſatz Die nächſte Nummerborte erforderlich. bringt23. Sommer Jkleid mit großem moderne, praktiſche
Kragen für Mäd Handarbeitene 8Jahren. ieheSchnitt VII v

39. Hemdhoſe für Mädchen von 10 12
Jahren. 40. Unterrock in Hängerform

für Mädchen von 5 6 Jahren
Fortſetzung der Modenbeſchreibungen auf dem Schnittmuſterbogen.)
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Einfacher Küchenzettel,
Sonntag Bouillonſüppe mit

Spargel. Rindfleiſch mit Senf
ſauce und Kartoffeln. Spargel
mit zerlaſſener Butter und ge
ſtoßenem Zwieback beſtreut.

Montag: Kerbelſüuppe. Pfann
kuchen mit Kartoffelſalat, der mit
Kreſſe und roten Rüben garniert iſt.

Dienstag: Apfelſaftſuppe. Schnitzel
mit Ei und Sardellen Kartoffel
brei und Rhabarberkompott.

Mittwoch Haferſuppe mit Zwetſchen.
Spinat mit harten Eiern und

Bratkartoffeln.
Donnerstag Bierſuppe. Deutſche

Beefſtegaks mit Spargelgemüſe und
Kartoffeln.

Freitag: Grünkernſuppe. Gulaſch
mit einfachen Semmelkößen dazu

Sonnabend Bohnenſuppe mit Kar
toffeln und Würſtchen. Omelette
mit Kronsbeeren.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag: Spargelſuppe. Gebratene

Kalbskeule mit Kartoffeln, Salat
und Kompott. Apfelwein Gelee

Montag Jagdſuppe. Reis mit
Backpflaumen.

Dienstag: Bierſuppe. Ungariſch
Gulaſch mit Kartoffeln.

Mittwoch Grüne Suppe.
Schweinsfilets mit grünen Bohnen.

Donnerstag (Himmelfahrt Chriſti):
Spargelſuppe. Farcebraten mit
Kopfſalat, Kartoffeln und Kompott.

Rhabarberkuchen. Abends
Eierkuchen mit Pflaumſauce.

Freitag (vegetariſch) Milchſuppe.
Kartoffelpuffer und Kompott.
Morcheln mit Rührei. Schmor
kohl mit Bratklößen.

Sonnabend Kartoffelſuppe.
*Schwäbiſche Fleiſchvögel.

*Apfelwein Gelee 1 Liter
Apfelwein, 375 S Zucker auf welchem
eine Zitrone abgerieben den Saft der
Zitrone, ein Weinglas Axrrak, 25
Gelakine wird auf der Platte bis zum
Kochen hie indem man es öſter
rührt und ausgelihl i eine Glas
aſſiette gießk und e feſt werden läßt.
Eine Vanillenſauee ſchmecktſehr gut dazu

Jagdſuppe. Ein wöohlfeiles
Mittagsmahl iſt eine kreffliche Sache
ſo höre, liebe junge Hausfrau, wie ſich
4——5 Perſonen billig und nahrhaft
ſättigen können Man nehme 500
Hammelfleiſch, löſe es vom Knochen
und ſchneide es in kleine Stückchen
Hierauf koche man von diefem Fleiſch
(kue die Knochen mit in den Topf)
eine kräftige Fleiſchbrühe mit gehörigem
Salz und Suppenkraut. Iſt das
Fleiſch weich, ſchneide man geſchälte
rohe Kartoffeln in Scheiben man

rechne für jede Perſon einen kleinen
Teller voll tue ſie zu der Suppe
und laſſe ſie darin gar kochen. Unter
deſſen wird ein (iſt er ſehr klein, zwei)
Hering ausgewäſſert, von den Gräten
gelöſt und fein gehackt. Sind die
Kartoffeln gar gekocht, tue man dieſen
Hering und eine gute Meſſerſpitze fein
geſtoßenen Pfeffer zu der Suppe, rühre
ſie durch, laſſe ſie nochmals aufkochen,
nehme die Knochen heraus und das
Mittagsmahl iſt fertig. Mein Mann
iſt eifriger Jäger, kommt unregelmäßig
heim; zerbreche ich mir da oft den
Kopf, was kochen, ſo ruft er beim
Abſchied „Frauchen, koche doch Jagd
ſuppe, du weißt, die eſſe ich gern,
weiter brauche ich nichts.

Schwäbiſche Fleiſchvögel.
2 Kg Fleiſch von einer Kalbskeule

zerteilt man in handgroße Schnitten,
klopft und ſalzt ſie und beſtreicht ſie
fingerdick mit einer pikanten Fleiſch
farce. Dann rollt und bindet män

Unerreiehte Wirkung
Reinen Teint erzeugt und Sommersprossen

entfernt schnell, sicher und villig
Haliflor-Sommoersprossen-brème

per Dose N. I.Haliſlor Company Doberan 106, Meeklbhg,

welche vorhandene Verkaufsstellen nach weist-

Villengrundſtück.
Jn beſter Lage in Schweidnitz, am Fuße

des Eulengebirges, an der waldartigen Pro
menade gelegen, iſt ein gut gebautes Villen
grundſtück, beſtehend aus Hochpärterre, 1. Etage
und Vachgeſchoß, mit insgeſammt 14 Zimmern
nebſt Souterrain mit Kellerwohnung und
Baderaum, 2 Veranden, Garten, Gas und
elektriſchen Licht, Waſſerleitung uſw. für
38 000 zu verkaufen. Mietsertrag zirka
2120 Anzahlung nach Vereinbarünga.

Frau Dr. Klam roth. Schweidnitz.

ZahnAtelier
Paul Puetseh
Kaiſerſtraßze 13 (Ecke Wilhelmſtr.).

Ganze Gebiſſe und Erſatzteile in natür
licher Ausführung Umarbeitung nicht
paſſender Gebiſſe. Stiftzähne, Plombieren,
ſchmerzloſes Zahnziehen uſw. [1581

Lina NMegerstein
Magdeburg

Tischlerbriüiceke IS
Ecke Königshof.

Spezialhaus
kür

Damenpute
Konrsetts [Tö7s

n schick und billig

Den tiefen Schmerz der Trauer
um einen I. Verſtorbenen lindert wohltuend ſein Porträt in lebenswahren Farben, welches
nach jeder alten Photographie als Spezialität, zu ſtaunend mäßigen Preiſen vom Kgl. Hofmaler
und Hofphotographen Karl Kirſper hergeſtellt wird. Zahlloſe herzl. Dankesſchreiben aus
allen Kreiſen Früher Höfferts Ktelter, Wreiteweg 1 (nur T Treppe). [1652

J Bild30)40 em, inkl. elegante Karton in tadelloſer Ausführung voll
ſtändig gratis erhält jeder bei Beſtellung von

12 Viſitk-MNattbilder.
Kabinett 2attbilder

12 Biſtt- Glanzbilder
Kabinett-GHlanzbilder

Günſtige Gelegenheit für Konſtirmanden und Schulkinder.

KAtelier Samson S Co.,
nur Breiteweg 168, zwiſchen Schünceck und Ulrichſtraße

Probebilder bereitwilligſt.
Däglich auch Sonntags von 9-7 geöffnet.

20k. 4.00
Zu 8.00
k. 1.9020k. 4.90

[1618

Man achte genau auf Firma und Adreſſe!

OlIvenstedt bei Magdeburg

Rollenwaschmaschine

„Reinwäscher“
D. R. G. N. 213 897

prämiiert mit goldenen und silbernen Medaillen.

Das Zeste der Gegenwart.
Prospekte gratis.

Liefere die Maschine 8 Tage zur Probe.
Wasehmaschinon- und Mäscherollen- Fabrik

Viele Zeugnisse.

0. Freydank
1628

Wer bei Kaphengst fläauft,
ſpart Geld!

Kleiderſtoffe, Bektfedern,

Inlekks, lisst
Gardinen u. Weißwaren
ötto Raphengst,
Halberstädter Strasse 100.

Durch Erſparnis d. Ladenmieke
in ich in der Lage, Damen Herren u, Kindes

Schuhwaren
konkurrenzlos villig abzugeben. [1630

Johanniskirchhof neben Ie, ptr.
Rabattmarken werden in Zahlung genommen.

Straußfedern,
Ruthlumen,

aus erſter Hand ver
kauft billigKarl Ihn Etfutt Goſhadtſt 22.

Richard Sass,
Breiteweg 56. Tel. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserböh.

Strengste DisKkretion
zugesichert.

Zahn ziehen schmerzlios.
pez.: Porzeltan-, Gold-, Silber-,

Amalgam-, Zement-Plomben.
Solide Preise.

c

5 Pfennig
das Wort.

Erſcheint in Fürs Haus und ſeinen Vebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf,
Ceipzig, Magdeburg und Umgebung. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle „Fürs

e IHtellen-Anzeiger
Halle a. S., Hamburg Hannover, Köln,
Haus Berlin SW., Lindenſtraße 26.

i Million
Kuflage.

Angebote.
Quüngere Witwe oder älteres Mädchen, einV fach, aber beſſeren Standes, der an ge
miitlichem Heim gelegen iſt, wird von kinder
loſem Ehepaar für Kochen und Hausarbeit ge
ucht, da Hausfrau im Geſchäft mittätig iſt.
ventuell Familienanſchluß. Offerten unter

F. H. 1183 an „Fürs Haus“, Berlin SW.,
Lindenſtraße 26.
Gunges Mädchen, welches mit der HausfrauV alle Arbeiten verrichtet, wird zu Ehepaar
mit kleinem Kind nach weſtlichem Vorort
Berlins zum 1. Juni oder Juli geſucht. Offerten
unter B. H. 1193 an „Fürs Haus“, Berlin W.
Lindenſtraße 26.

J ſuche eine tüchtige, einfache Jungfer,
die gut ſchneidert, pläktet ünd ſriſiert.

Zeugnisabſchriften und Photographie erbeten.
Baronin Brockdorff, Kaſtorf bei Kleeth in
Mecklenburg [1118Erohrenes jüngeres Mädchen aus guter

Familie ſofort als Stütze bei Familten
auſchluß geſucht. Mädchen nicht vorhanden.
Offerten mit Photographie und Gehalts
anſprüchen an Frau Funk, Berlin, Lands
berger Allee 29, I. 1116

Se für ſofort für meinen kleinen, feinen
Haushalt (zwei Perſonen) junges Mädchen

aus beſſerer Familie, ohne gegenſeitige Ver
gütung. Taſchengeld nach Jahr. Eigenes
Zimmer, eventuell Familtenanſchluß. rau
Maurermeiſter Finſter, Letſchin t. Oderbruch.

Stütze geſucht zum 1. Jull, welche außer der
großen Wäſche alle Hausarbeit in kinder

loſem Hausſtand übernimmt. Es bietet ſich
Gelegenheit das Kochen zu erlernen Frau
F. H. Möller, Hamburg Uhlenhorſt, Hof

weg 72. [1165ür ein beſſeres Kolonialwaren Geſchäft
Thüringens wird für ſofort ein intelligenter,

gewandter Junge (auch Waiſe) als Lehrling
geſucht. Koſt und Logis frei. Wenn unbemittelt,
wird für alles geſorgt. Angebote bitte unter
B. H. 1173 an Fürs Haus“, Berlin SW.,
Lindenſtraße 26.

Suche für mein Penſionat einige junge
Mädchen zur Erlernung der feinen Küche,

ſchlicht um ſchklicht, zum 1. oder 15. Junk..
Bewerberinnen müſſen geſund und nicht unter
18 Jahren ſein. Meldüngen, wenn möglich
mit Bild, an Frau Ulrike Schuhmacher, Wwe.
Nordſeebad Borkum, Strandſtr. 6. [1164

Suche für ſofort gebildetes, häusliches Fräu
lein, geſetzten Alters, welches ſelbſtändig

kocht und in allen Hausarbeiten bewandert
iſt. Es wird nur auf eine Dame reflektiert,
welche ein ruhiges, dauerndes Heim ſucht.
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüche er
bittet Frau Guts und Ziegeleibeſitzer Schmidt,
Fernewerder bei Ketzin a. H. [1119

Geſuche.
Suhe zum 15. Jult für meine 17 jährige

Tochter Stellung, wo ſie unter ſelbſtändiger
Leitung der Hausfrau das Kochen erlernen
kann. Familienanſchluß Bedingung, kleines
Taſchengeld erwünſcht. Dresden oder Um
gegend bevorzugt. Offerten unter A. B. 2
poſtlagernd Kahla, Thüringen, erbeten. [1154

ine abſolvierte Jnduſtrielehrerin ſucht
Stellung als Kinderfräulein. Gefällige

Anträge unter H. 1163 an „Fürs Haus“,
Berlin SW., Lindenſtr. 26.

Br junges Mädchen, ſehr kinderlieb,
ſucht paſſende Stelle zu einem bezw. zwei

Kindern außerhalb Dresdens. Offerten unter
E. Dresden, Poſtamt 17. [1172

Qunges beſſeres Mädchen, in allen häuslicherJ Arbeiten, nähen, plätten, etwas Kochen
Handarbeiten erfahren ſucht Stellung als
Stittze 1. Juni oder ſpäter 2. Hilfe erwünſcht,
eventuell Familienattſchluß. Auf dem Lande,
Gebirge, auch als Reiſebegleiterin bevorzugt
A. Heinze Weißer Hirſch bei Dresden,
Bautzenerſtraße 36, II.

unges gebildetes Mädchen ſucht StellungV als einfache Stütze in beſſerem Haushalt

Familienanſchluß erwünſcht. Offerten unter
H. H. 257 hauptpoſtlagernd Plauen i. Vogt

land. [1182Saiſon ſtelle oder dauernd au pair, 40 Mark
Reiſevergitung, Nord oder Süddeutſch

land, ſucht gebildete Beamtenwitwe Anfang
30). Offerten poſtlagernd M. A. Falkenſtein,

Vöogtland. 1186itwe, evangeliſch, mit allen häuslichen
Arbeiten, Kochen, Plätten, Nähen uſw.

vetraut, ſucht dauernde Stelle zur Stütze der
Hausfrau oder ſelbſtändigen Führung eines
Haushaltes. Süddeutſchland bevorzugt. Ein
tritt und Gehalt nach Uebereinkunft. Offerten
erbitte Hauptpoſtlagernd unter B. S. Nr.
Lugwigshafen am Rhein [1191



20 Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
die Schnitten feſt zuſammen, ſpickt ſie
mit einem Speckſtreifen, legt ſie in eine
Kaſſerolle mit 125 s Butter, 1 Zwiebel,
2 Möhren, ſowie etlichen Pfeffer und
Gewürzkörnern, dünſtet ſie darin weich,
nimmt ſie heraus, entfettet die Brühe,
rührt einen Löffel Mehl hinein, gießt
ein Glas Weißwein und etwas Brühe
zit, kocht dies zuſammen 10 Minuten

auf, ſeiht die Sauce durch, läßt ſie
mit einem Löffel Kapern nochmals

aufwallen und gibt ſie über die von
den Fäden befreiten Fleiſchöögeln auf.

Plättſtube.
Etwas übers Glanzplätten.

Das Plätten der Oberhemden und
Kragen iſt eine Arbeit, an die ſich die
meiſten der Hausfrauen nicht heran
wagen, und doch würde ſich manche
gern die oft nicht unbeträchtlichen Aus
gaben ſparen. Für ſolche Mitleſerinnen
ſoll hier eine Anweiſung zum Glanz
plätten gegeben werden, ſoviel ſich das
in der Theorie bewerkſtelligen läßt,
denn das Haupterfordernis, eine ge
ſchickte Hand, muß man ſich durch
Uebung erwerben und einige miß
lungene Verſuche dürfen nicht geſcheut
werden. Nachdem Oberhemden und
Kragen gewaſchen, geſpült und, wenn
nötig, gebläut worden ſind, läßt man
ſie vollſtändig trocknen. Dann löſt
man gute Hoffmannſtärke auf, auf 11
Waſſer etwa 60 g und rührt dies zu
einer milchigen Flüſſtgkeit. Vorher
hat man etwas Borax und den in
jeder Drogerie erhältlichen Plättbalſam
zum Kochen gebracht und ſetzt dies

Nun nimmt man die Vorderteile, den
Kragen und die Manſchetten in die
linke Hand, ſchließt ſie feſt, damit nichts
in die Teile dringen kann, die weich
bleiben ſollen, taucht in die Stärke,
läßt alles gut durchweichen, drückt mit
der rechten feſt aus, ohne die linke zu
öffnen. Dann legt man die geſtärkten
Teile aufeinander und rollt das Hemd
links zuſammen. So bleibt es 12 bis
24 Stunden Den nächſten Tag ſchreitet
man zum Plätten. Sollten die ge
ſtärkten Teile zu trocken geworden ſein,
ſo befeuchtet man ſie von links mit
einem Läppchen. Nun plättet man ſie
recht ſorgfältig ganz trocken, ohne
falſche Falten zu machen. Um dem
Plätteiſen die nötige Glätte zu ver

gibt auch beſondere Eiſen zum Glanz
plätten, bei denen läßt man das breite,
abgerundete Ende über die zu plättenden
Teile gleiten. Hierin die richtige Fertig
keit zu erlangen, iſt Uebungsſache.
Sollten ſich Blaſen bilden, ſo beſeuchte
man ſie, drücke feſt an und laſſe das
Stück etwas liegen beim Ueberplätten
wird man finden, daß ſie verſchwunden
ſind. Auch bedenke man, den Kragen
und Manſchetten die gewünſchte Form
zu geben. Man tut dies auf ver
ſchiedene Weiſe, meiſt durch Zuſammen
binden mit Bändern. Hat man Kragen
mit umgeſchlagenen Ecken, ſo befeuchte
man die Bruchſtelle gut, ehe man ſie
umplättet; man wird dadurch das
Brechen verhüten. Dann trockne man

Dunkelhraun, Schwarz.

81 atol' Maorfarhe Keine Missfarbungen, a Vnsohädlioh.5 h Im Kartöns à 3,50 u. 7, K. in allen Friseur-, Drogen- u.
für Blond, Aschhblond, Braun, Parfümerie- Geschäften zu haben, sowie direkt v. d. Fabr.

Actien Gesellschaft für Anilin Fabrikation, Berlin S0. 36 e.

leihen, läßt man es über ein Kiſſen
gleiten, das man ſich aus einem alten,
etwa achtfach zuſammengelegten Tuch
hergeſtellt hat, in welches zerkleinerte
Reſte von Stearinkerzen eingenäht
ſind. Für das eigentliche Glanzplätten
braucht man ein Brettchen aus hartem
Holz, etwa 80 em lang und 410 em
breit, mit Flanell bezogen. Darauf
legt man einen der eben geplätteten
Teile, fährt raſch mit dem feuchten
Läppchen darüber hin, nimmt das
Plätteiſen mit beiden Händen, um
mehr Kraft zu haben, und beſchreibt
mit der Spitze desſelben, ſchnell von
rechts nach links gehend, eine Zacken

die Wäſche gut am Ofen, ſie wird
dadurch ſteifer und behält die Form
beſſer. Hat man bunte Hemden zu
behandeln, ſo ſetze man der Stärke wenig
Borax zu, da derſelbe die Farbe an
greift. Bezüglich Verwendung von
Stärkereſten ſei auf einen früheren Ar
tikel hingewieſen Helene Battiſta.

Erwerb.
Verſicherungsagentin. Zu die

ſem durchaus nicht leichten, aber für
geeignete Perſönlichkeiten vielleicht gün
ſtigen Beruf ſind unentgeltliche Aus
bildungskurſe in Berlin eingerichtet,
nachdem es bereits einer Anzahl

kurzem Studium eine auskömmliche
Exiſtenz zu finden. Viele Eigen
ſchaften der Frau, ihr Taktgefühl, ihre
geſellſchaftliche Gewandtheit und leichte
Anpaſſungsfähigkeit befähigen ſie, vor
ausgeſetzt, daß ſie Ausdauer und
Energie beſitzt, ganz beſonders für
dieſen Beruf. Auch das Publikum
wird ihr bei richtige Auftreten meiſt
höflicher entgegenkommen als ihren
männlichen Kollegen. Es wird immer
an ihr liegen, ſich auf taktvolle Weiſe
Gehör zu ſchaffen, und die Vermutung
liegt nahe, daß die Frau auch hier
durch ihr gerechtes Empfinden und
das ihr eigene Taktgeſühl einen
günſtigen Einfluß auf die weitere
Entwicklung des Verſicherungsweſens
ausüben wird. Wenn dies den
Frauen gelingt, ſo haben ſie nicht nur
für die ſozial wichtige Ausbreitung
des Verſicherungsweſens gewirkt
ſondern ſich ſelbſt einen nutzbringenden
und nützlichen Beruf erſchloſſen, der
geeignet iſt, vielen Frauen eine lohnende
Bekätigung zu bieten F. R.

Für dieſe Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Die Liebe im Glacis. Seitenlang
könnte man ſchreiben und ſeiner Ver
wunderung nicht genug Ausdruck geben,
daß es einen „vernünftigen“ Menſchen
gibt, welcher der Jugend das bißchen
Liebesglück, die ſüße Poeſie im grauen

linie, ohne eine Stelle auszulaſſen
oder den Druck zu vermindern. Es

Frauen gelungen iſt, im Verſicherungs
weſen feſten Fuß zu faſſen und nach

aach dem Erkalten der Stärke zu. Die
Menge genügt für etwa 4 Hemden.

r Hütewerden ſehr billig, ſchick und modern garniert.
Halle Schmeerſtraße 5, I, Vorderh. Hut
faſſons, garnierte Hüte, Dutzartikel preisw.

Zöpfe in allen Preislagen.
Anfert. ſämtk. Haararbeit.

G. Brüggehoes, Stern on

I

Nervöse oder
herzleidende

affestrinker,
attch Personen mit Nierenleiden oder
Arterienverkalkung mussten bisher viel-
fach auf ärztliche Anordnung auf den
Genuss des Kaffees verzichten, weil ein
im Kaffee enthaltendes Alkaloid, das
Coffeln, bei ihnen die bedenklichsten
Krankheitsanfäalle herbeiführte.

Jetzt brauchen sie das nicht mehr
zu fürchten! Zahlreiche Aerzte haben
anerkannt, dass der nach einem neuer-
dings erfundenen Verfahren der Kaffee-
Handels A. G. in Bremen behandelte,
cötfeinfrei gemachte Kaffee HAG“
unbedenklich auch von solchen
Personen genossen werden Kann, die
gewöhnlichen Bohnenkaffee nicht ver-
tragen. Der Soffeinfreie Kaffee hat,
wie beeidigte Kaffeemakler, also Sach-
Verständige par excellence, Hoteliers
und Konsumenten übereinstimmend
schriftlich erklären, den vollen schönen

Katffeegeschmack, das volle Aroma, ja,
er ist, wenigstens in den billigen Sorten,
im Geschmack und Aroma bedeutend
feiner geworden als vorher.

Was ihm durch das neue Verfahren
entzogen wird, ist nur ein fast ge
schmackloser, aber schädlicher, und ein
unschädlicher, aber übelschmeckender

Bestandteil.
Jeder, der Kaffee gern trinkt, den

nach gewöhnlicher Art behandelten
aber sechlecht vertragen kann, Sollte
einen Versuch machen

Cokkeinfreier Kaffee HAG“ ist

Bombenfest
ſitzt jedes auch ſonſt noch ſo lockere,
ig ſogar zerbrochene Gebiß durch
Anvendung meines Gebtßhaft
mittels „BombenfestSehr viele Gebtſſe ſind mangelhaft
gearbeitet und bringen den Träger
in größte Verlegenheit beim Reden
oder in Geſellſchaft. Und nicht
jeder kann ſich ein neues Gebiß
das manchmal auch nicht beſſer iſt

machen laſſen. Wenden Ste
nur mein Bombenfest““

an. Die einfache Doſe 3 Die
Doppeldoſe 5 per Nachnahme
oder Vorhereinſendung reicht ſehr

lange vor. 260
Sahnärzkliches kosmet. Inſtitut

Surlius Hamburger
Hamburg, Sferdemarkt 13.

greift ſchon das Leben mit harter
von Möbeln Sianinos,

auf Wunſch nußbaum poliert. [1577

7 80 t von ausgekämmt. Haar,0p an Merker, Jriſeur,

Zirkulationsſtörnngen des Blutes, Rheuma-

offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen

Viktoriaſtraße 1, 2 Trp

Glas und

Hochzeits u. GelegenheitsGeſchenken.

Alltagsleben, nicht gönnt. Wie bald

Aufpolieren auch Reparaturen werden

ſauber ausgeführt. Rote Möbel werden

Fr. Lucoke, Fiſchlermeiſter,
Breiteweg 101, Eingang Wallſtraße

ſowie alle Haararbeiten
fertigt ſauber und billig

Zuguſtaſtraße Nr. 7, Hof 1 Treppe [1591

a Nervenleiden
tismus, Geſchlechte- und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen-, Darnit-, Blaſenleiden,

heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frai Wolf, Magdeburg,

Fr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 U. C.

Porzellan Handlung.
Große Auswahl in

Ausſtattung für 1571Bestauratenre und Private.

eUngebleichter Nessel
mit blauen od. roten eingewebt. Streifen,
wasch- und Kochecht, wollstoffähntich,
f. Lawntenniskleider u. Blusen, Knaben-
anzüge, alle Wäschezwecke geceignet, [1825

Probe- Stück 10 mm 4, 80 M.
Mittweidaer Webwaren Niederlage,

Inhab. Gustav Rothsehild, Chemnitz ſ. 9a,

Möbeltransport
5

F. Zoehl, Magdeburg,
Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,

für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

Privat- Dntbindungs- Ingtalt
Düsseldorf, Schwanenmarkt 4
Ih. L. PIuquette.Zivile Preise; ſtreng diekret, ſcein Heimber ieht

K. Ostkerroth, Nechaniker,
lünehurgerstt. 21.

Größtes Lager in
Pfaff- u. Anker-
VNähmaſchinen,
beſte Quglitäts

märken Teilzahlung

21

geſtattet in allen besseren und auch bereits inBeſteingerichtete vielen kleineren Geschaäften zu haben.
Reparatur werkstatt

Hunderte von ausführlichen ärzt-
lichen Gutachten liegen vor!

Kaffee Handels Alten Geellgchaft

nen

für Nähmaſchinen
und Fahrräder es

Achtung!
Zerbrochenes Porzellan und Glas wird
in kürzeſter Friſt ſauber und haltbar repariert,
insbeſond auch Marmortiſche u. Platten

Fr. Sammberg,
Pfeifersberg 13, Souterrain,

Ecke Heilige Geiſtſtraße [1597

2091
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Hand ein, und dann denkt man gewiß
gern zurück an „der Jugend Roſen
zeit“. O bedauernswertes Fräulein
Malone:
Das eine Höchſte, was das Leben

ſchmückt,
entzückend und

entzückt,

Dem Herzen ſchenkt in ſüßem Selbſt
vergeſſen

Die Frauenkrone haſt du nie beſeſſen
R. W.

Daß ich mit meinen Ausführungen
auf andere Meinungen ſtoßen würde,
hatte ich geahnt. Doch hat keins von
den Einſendern vermocht, nachzuweiſen,
daß ſolcher Auswuchs von Liebe eine
Berechtigung hat. Jch bin durchaus
nicht gegen jegliche Liebesbeteuerungen,
aber ſie ſo offen zu zeigen, iſt wenig
anſtändig. Da redet J. S. von den
ſchönſten Erinnerungen die ſich auf
ſolche Weiſe ins Herz pflanzen und bis
ins Alter erhalten. Nun, wenn aber
dabei im Dunkel des Abends die Ehre
eines Mädchens verloren geht und
das ſoll ja nicht ſo ſelten geſchehen
zählen Sie das auch zu den ſchönſten
Erinnerungen Wie oſt geſchehen auf
ſolche Weiſe Sachen, die man hier nicht

erwähnen kann. Und wenn Jhre
Tochter, verehrteſte J. S., durch den
Anblick ſolcher Wolluſtjäger lüſtern ge
macht und in ſchwacher Stunde ſo
folgenſchwer zu Falle gebracht wird,
nun ja, dann haben Sie und Jhre
Tochter ja eine ſehr nette Erinnerung
fürs ganze Leben. Aber Sie wollen
ja dem Teufel den, kleinen Finger nicht
entziehen, wundern Sie ſich alſo nicht,
wenn er die ganze Hand, die blinde
Liebe, die Luſt, ja, wie es in einem
Couplet heißt, das ganze Kapital an

Wenn ſich ein Herz,

ſich reißt und ausnutzt. Und nun gar
die Einſenderin Anny, die hält es für
ſelbſtverſtändlich, daß Liebe „umher
ſchwärmen muß“, und daß dabei auch
mal „des Guten ein wenig zu viel ge
tan wird. O, das hätte ich von einer
ſittlich gereiſten Dame nicht gedacht
So denkt und ſpricht und handelt kein
geſittetes Kind. Und das vereinbart
ſich, werte Anny, mit Jhren Schick
lichkeitsbegriffen“ Und Sie ent
ſchüldigen es damit, daß Sie auch mal
jung waren Was haben Sie da
wohl noch alles gewagt, um Jhrer
Liebe zu huldigen Ich verſtehe, Sie
haben die Freuden des Lebens und
was daran hängt, bis zur Neige aus
gekoſtet, und ich möchte nicht fragen,
was für Schaden Sie dabei erlikten
haben. Würden Sie auch den heim
lichen, vor der Welt verborgenen offen
bekennen Wenn nein, dann haben
Sie einen falſchen Sittlichkeitsbegriff
und können in dieſer Frage kaum ernſt
genommen werden, wenn ja, dann ſind
Sie und Jhr Tun ſchon gerichtet und
von möoraliſchen Menſchen auch
verurteilt. Uebrigens berührt es mich
ganz eigentümlich, daß man mich alte
Matrone“ mit meiner vernünſtigen und
in der „Hausfrau“ veröffentlichten An
ſicht in ein hieſiges Tagesblatt gebracht
hat. Wenn die Sache auch dort nicht
mit Uebergang zur Tagesordnung ab
getan iſt, ſo iſt ſie doch wohl wert,
darüber zu ſprechen, und ich würde
mich freuen, wenn ich auf meine alten
Tage noch von wirklich vorhandenen
beſſeren Verhältniſſen überzeugt würde.
Aber übermodernen Menſchen mit
ihren exentriſchen Schicklichkeitsbegriffen
kann und wird es nicht gelingen.

Malone.

Ratsel Ecke
Preisausſchreiben Ur. 104

für unſere Leſer.
Der Verlag der „Sächſiſſch

Thüringſchen Hausfrau
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus
I. Preis: Ein Schirm im Werte von

15

2. Preis: Goldwaren im Werte von
10

3. Preis: Seifen nach Wahl im
Werte von 3

4. Preis: Eine Wachstuchdecke im
Werte von 3

5. Preis: Strumpfwaren im Werte
von 3

Das Erſte möcht' ein jeder ſein,
Das Zweite ſtreift durch Flur und

Hain;
Das Ganze hat ein Kind erſonnen
Ein Weber hat es fein umſponnen

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben
Nr. 104 an die Schriftſtelle der
„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau“,
Magdeburg, Regierungſtraße 14, einzu
ſenden Schlüßtermin für Einſendungen
6. Juni 1908. Die Entſcheidung
erfolgt durch den verantwortlichen Re
dakteur des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes
nach der Vorſchrift des 5 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

Auflöſung
des Preisausſchreibens Nr. 102:

Handel Händel.
Es erhielten den

1. Preis: Fr. L. Schlinski, Erfurt,
Roonſtr. 16d4 (Schuhwaren im
Werte von 15

2. Preis: Jda Jung, Wernigerode
a Harz, Burgſtr. 40 (Goldwaren
im Werte von 10

3. Preis Martha Otte, Magde
burgW., Olvenſtedterſtr. 32, part.
(Kakao und Schokolade im Werte
von 3

4. Preis: Fr. A. Behrens, Mägde
burg, Kaiſerſtr 102, III Wäſche
im Werte von 3

5. Preis Gertrud Arcularius, Gotha,
Löwenſtr. 18 (Hemdentuch im
Werte von 3

Auflöſung
der Knackmandel 111

Haſenfußz.
Preiſe empfingen

Helene Boſſe, Löderburg, Kolonieſtr. 6.
Fritz Hildebrandt, Zerbſt i. Anh., Luſoer

ſtraße 20, I.
Der betreffende Preis ſteht dein Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legilimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße 1d
(Eingang Weberſtraße).

[rrorJohannisbeerwein
f. a Jl. nur 75 Pfg. (10 l. 7 Mark).

Zierſtedt Co., Breiteweg 116.

Aauener- Wäsehe- Stickerei,
Wur Alte Markt 28, I rechts. [1448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dhd. von 65 4 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

Hochfeine edle
m TKanarien-Vögel

J gebe ich preiswert ab.

I Rolle w. 8 bis 15 M.
Prämitert mit ieas

über 500 BDhrenpreisen.

F. M. Gehlert,
Magdeburg Endelſtrafze J.

Magdeburger
Strumpfwaren Fabrik

Huldreich Jehmidt,
Magdeburg, Breikeweg 68,

Ratswageplatz. Fernſprecher 3897

Strinnpſe, Rancds ehe
Fegiulir gestrickte Knabenanziige-

Unterzenuge, Strickgavrne
in nur bewährten Qualitäten. [1665

Fried. Schrader
Geldschrankfabrik

Magdeburg, Peter Str. No. 12,

Geldschränke,
eigenes Fabrikat, feuer und diebesſicher,
in anerkannt äußerſt ſolider Ausführung

von 125 N. an

Kassetten von 50 30 E.
Kopierpresen en 10 E. u
Nälmasclnen von 60 I. an
Wrinemaschinen en 15 N. an

John Volldampf- un
SehmwidtsPatent- Naschmaschinen

S ben 29 60 Mk. e
Drobemaſchinen ſtehen grat. z. Verſügung

Fernſprecher 3209. Prreisliſte frei.

22 ſowie Unterlagen, aucho S von ausgekämmtem
9 Haar ferttigt preiswert an

Wilh. Kessſer, Rriseur, Berliner-
strasse gegenub. d. Kirche. [1483

C. Haack, Stephansbrücke 8
empfiehlt Kind ermäntel, hell u. dunkel,

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farben, ſowie nur

beſten Qualitäten.
Mitglied des Rabatt Sparvereins. [1618

Hermann Alingenderg,

Sehololadon- und Zucherwarenfabn,

Magdeburg-Neustadt,
Telephon 1371, [1420

einpfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Wonbon,
Kakgao, Schokoladen, Drallinee. Mar
zipan, gebr. Mandeln, Huſtenhikf,
Waffelbruch, Erfriſchungs-onbon im

Einzelverkanf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 vVerkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands

Jn Magdeburg
Zerkinerſlraße b. Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Knochenhauerufer 63
Halberſtädterſtr. ZBeanmontſtr. 14
Sudenb. Str. 24, Schönebecherſtr. 35/36
Arndtſtraße 17, Stephansbrücke 30731
Hohepforteſtr. 48, Goetheſtraße 19,
Agnekenſtraße 1. Tübeckerſtraße 18,
Ammfaſſungsſtr. 37, Schmidtſtr. 45/46.

indersehuhe
nur beste Qualitäken in grösster Auswahl

Edm. Steinfeldt,
Breitewesg 165,

im Hause Café Sachtleben,

Jnhaber: M. Biersach.

Gardinen
Spanner

ſind äußerſt praktiſch. [1596
Otto Grötzsoh, Alter Markt 13, pr. u. II.

Fernſprecher 3112.

S Spezialität Romplette Kücheneinrichtungen
ne Herkuſes Rossmark- Creme s

W erhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein. Verhindert Schüppen
S büdung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz vorzüglich als

D Haarpflegemtttel für jung u. alt. Nur echt in Züchſ. a k. 2, u. 6.
r e Herkutes- Rossmark- Einreibung sbei Rheumatismus, Rerven- u. Rückenſchmerzen von vörzügl. Wirkung

Für ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bei ſtrofulöſen Erſchein Verauchung
J n. Verrenkung, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Einrekbung un

entbehrt. Nur echt zu beziehen in Jl. a Mk. 2,50 5 und 7 bei Vorein
ſendung, gegen Nachnahme 20 Pfg. ertra von E. Hraumnitz. Zwichaun i. Sachſ. 30.

Unterricht im Weißznähen und Zu
ſchneiden wird gründlich erteilt. Freite-
weg 236. III, Eingang Bahnhofſtraße. [1667

1289)

Besker opanischer Mein für

Blutarme und
Magenkranke
Uberall zu haben.

SDamen,
welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnitt
zeichnen, ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe ſowohl, wie auch für Bernf er
lernen möchten, erhalten gewiſſenhaften und
guten Unterricht bei billigſten Preiſen bei

Anna Pabst, Nodes-Robes,
Anger 32, J. Erfurt. Anger 32, I.
Daſelbſt werden Lehrmädch. jederzeit augenom.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Künſtliche Spiegelranken

Buketts, Blumenſtöckchen
eigener Fabrikation, von 10 5 an. [1592
C. Siebert, Karlstr. 4, Ecke Brandenburgerſtr.

Fahrräder
beſte Marke, ſtabil,

elegant, leicht. Cauf,
von 100 k. an. 1489

Teilzahlung gern gestattet, ohne Preisaufsehlag.
Wringmalchinen d on an empfiehlt
Fr. Gronaut, Jakobſtraße J.

Wundervolle en Was
volle Körperform durch
nnſ. ärztl. einpf. Nährpulver

Thilössia“ (geſetzl. geſch.),
Preisgekr. Berlin 1904. Aller-
ſchnellſte Gewichtszunahme.
Garant. unſchädlich. Viele
Auerkennungen. Kärt. 2
be Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra

H. Haufe,Berlin S8.
Depot und Verſand tn
agdeb.: Johannis
Apotheke, Johannisbergſtr. T (am Rathaus).

5Fr. Gar;, nr eiſter,Agnekenſtraße 1, Eingang Lüneburgerſtraße,
2 Dreppen, Hnfertigung von Herren und
Knaben -Harderoben nach Maß Nuſter
lager in nur Saiſon Keuheiten. Huch
Kann der Kunde den Stoff zugeben
1658] Kammgarn abglanzen.

Reparaturen ſauber und billig.

Veppige Büste
Schöne volle Körperform.
erlangen Ste ſicher durch
Buſennährpulv. Grazinot.
Karton 2 k. 8 Kartons
zur Kur erforderl. 5 u.
Zahlreiche Dankſchreiben
Gar. unſchädlich. Diskr.
Verſ. all. echt v. Apoth.
röller, Serlin 695Borndorferſtraße 9. [I685

Sehleiferei!
Scheren, Raſter Wolf Wiege und
aſchinenmeſſer aller Art werden ſauber
geſchliffen, nene Klingen eingeſetzt, ſowie

alle Reparaturen ausgeführt. [1661

[lé29Prälatenstrosse 295
leider c Kostüme, Blusen Röcke

Bralatenstrasse 29, I, MeileMoltkestr.

Park Restaurant

Vöprtl
TELFFoN I G AHDIECH- TECEF S 3855

Angenehmer Vamilienaufenthait. [1627Schöner sehattäger ünd wohlgepflegter Park mit Hunderten von bequemen Sitzplätzen.
Aussichtstarm mit meilenweitem Ausblick bis zum Harzgebirge mit dem Brocken.

Grosse Kincderspielplätz e

S

Ofolgreiche Behandlung
ber Vleichſucht, Anterleibsleiden, Naſſagen
jeder Art durch ärztlich geprüſte 2aſeunrin.

Frau Glatzel, Magdeburg,
Fürsten ufer s, II, a. d. Strombrücke
Sprechſtundeit von 10 5 und 7 8 Uhr abends

Elte-Express-Sehneilerei!

Anfertigung feiner [I1580
Hetren und KnabenGarderobe

nach Maß Spezialität, wenn der Kunde
den Stoff zugibt. Anzug v. 15 an.

Schicker Sitz garantiert
Herren und Damenkleider werden
repariert, neu abgefüttert, ge
ändert und aufgebügelt von der

Silite- 8xpress dehneiderei
Seaumoutstr. 17, II, Rarl Dittmar.

erhält man durch Gebrauch von äargtien
geprüft. Rys. Büsten-Wasser (Diskr. Vers.)
R. Vreisleben, Dresden I, Postpl- 5.
Probeflasehe gratis (20 Pfg Porto. [80414

7 7Höchſcer Wriumph u. praltiſchſte Keuheit

iſt Riß manns Rotations
Waſchmaſchine Saalena“.

Nur in dieſer wird
die Wäſche vorwärts
rückwärts aufwaärts

und abwärts ge
waſchen wodurch
eine ganz enorme

h Seifenſchaum
S bildung und ſchnelle
S res, vollkommenſtes

4629,1

S Reinigen bei aller
Schonung, ſelbſt der

In und Auslandspatente feinſten Wäſche er
und D. R. G. M, angem. zielt wird
Kochen der Wäſche abſolut unnöti

längere Dauerhaftigkeit der Wäſ
Alleinige Fabrikanten

Arthur Walter Rißmang,
Saalfelch a. s 10, Wasch- Wring-, Mangel
i. Kuttermaschinenfahrik. Ueberall zu haben.

von Dr. Strahl, Hamburg, Besenbinderhof27 Ih
gratis. Operationslos. Behandlg v. Krampfadern, Aderknoten

gteif. Gelenken, Wunden, Fisteln, Beingeschwüren, nass, u.
trockn. Hlechten, Salztluss, Blefantiasis u. andere Beimeiden

Filialen
Bevlin,

Friedrich-
strasse 105 a.
Sprechst. tägl.

Dresden,
Ohristian-
strasse 37

etc. [1578

verſendet Poſtkolli für 3 Mark
franko Nachn. Herm. Franz,
Dampfkäſerei, Förderſtedt. 1509

Die Kinder gedeihen prächüin!

Kinadenmen

Sterilisiert!
Vorzüglichſter Erſatz für Mutter
milch. Aerztlich erprobt. Verhütet

und beſeitigt Brechdurchfall,
Diarrhoe, Darmkatarrh.

Ko. Doſe 55 Pfg, Ko
Doſe Mk, zu haben in den

Apotheken, Drogerien

und Kolonialw grenhandlungen.

t S

Hausfrauen!
Das billigſte und beſte Brot

iſt zu haben in der Bäckerei von

Friedrich Branckt,
Große Stkorchſtraße 5. [1653

Jeden Dienstag u. Freitag
frische Wurst.
Mausschlachte- Schiackwurst,

Fr. Zienp, Berlinerstr. 1. Fernſpr. 3251.

Pneipp'sehes Sehrothrot
ſür MNagenleidende, ärztlich empfohlen.

Jeden Abend friſches Weißbrot.
Wiener Feinbäckerei von [1439

Eck. Sterling, Steinstrasse 5.
ruſſ. u. chineſ.,Kalkkao, Tee, in jeder Preis

lage liefert prompt n. billigſt Hugo Stecher,
Leipzig Schleußig, Heſerſtr. 8, II. [I226

Schleuderhonig
5 Pfund inkl. Topf 4.00, 10 Pfd. 7.50

gegen Nachnahme portofret. [1671
Meckleuburgiſche Zonigwerke

Oskar Buſſe, Nalchom i. M.

J s in A. Lechner, Stephansbrücke 10:5 O P T a für die Jugend mit vielen Kinderbelustigungen und Apparaten.
t ern m fs

leicht transportabel,
geringster Wasserverbrauch,

bequemste THeizvorrichtung, eS in jeder Küche am Gas anzuschliessen,
auch mit Spiritus zu heizen,

ohne Heizung 25 Mk. mit Heizung 35 Mk Neuheit!!
Vollwannen n i5 Marke an Vnentpehrlion für ſegen Taushalt4

ist der [1588Sitezwannen en 9 Marke anSelbsttätige Entleerungsvorrichtung von 6 Mk. Danpf- 480h S Ppaa

bei Migräne, Influenza, Erkältungen em e unſern ar in et Grösste Auswahl ne ier: t vwi e 2n e n e ereee e in sämtlichen Bade-Binrichtungen. 95 aVorbeugungsmittel. Stets gebrauchs- e e 5 v i Patentamtlich geschützt. D. R. G. N.re n e neten aehe e Agdeburg, Gr. Münzstr. 8,en e Heinrich Schmidt, Eoke Kutscheretr. Hernepe 3822 Etsefzt di beste Dampf- Masehmasehine.

u haben in Apotheken und Dr ſen. i i 5 ins J täarantol ges m. b. H. otecgen a n e F- Dir ksen, Jena l. Thür.
Preis 10 Mark.

Geehrter Herr Apotheker!
Senden Sie mir nochmals 2 Doſen

„RinoSalbe“ Ich mußJhnen auch gleich meinen Dank aus
ſprechen für dieſe Salbe. Jch hatte
in meinem Schienbein 3 große Löcher,
und ich habe vieles verſucht, aber alles
uniſonſt. Nachdem ich nun von Jhrer
RinoSalbe verbraucht, iſt mein Bein
ganz verheilt. Jch habe Jhre Salbe
alich ſchon weiter empfohlen

Dotenheim, 25. 2. 06.

G. IaDieſe RinoSalbe wird gegen Haut
leiden und Flechten verwendet u. iſt in

Doſen à Und X 2 in denApotheken vorrätig, aber nur echt in
Originalvackung weiß grün rot u.
Fa. Schubert Co. Der eälſchungen weiſe man zurück.e roh00 Berücken, Anterlagen, alle7 e Haararseiken villigſt beion 5 Wilhelm Ochlstbter,
e Breiteweeg 228. u [1579

Kleine
Geschäfts Anzeigen.

Wort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehr undUnterrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 nur 25 „SächſiſchThüringſche Haus
frau“, Regierüngſtraße 14.

Privat- Anzeigen
Wort l Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatleuten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag.

Konzertzither, wenig gebraucht, neu
76 gekoſtet, für 45 verkänflich. Wwe.
Reiter, Zerbſt, Mühlenſtr. 21.

Eltern deren Söhne nicht den geeigneten
Beruf erwählt und Luſt zur Erlernung der
Muſik haben, finden gute Aufnahme bei Alfr.
Herrmann, Müſikdir. Tangermünde a. Elbe



S

on
en
en
uß

eu
e.

en
er

re
e.

Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

Nhotographie!
Theo CIasSsems,

am alten Brücktor 3-4
De Uochmoderne Künstlerische Auskührung zu mässigen Preisen,

386

Segen über5 Vom Wilhelm Theater.

Rusche-Oel! Il

für Salate unch Majonnafsen

ohnöl Sesamöl ErdnussölKlein- Verkauf vom Fahrik-Lager, Kutscherstr. 19.

Speise- Oel Zentrale Rusche G Co.
Fernsprecher Nr. 1828. [1651

Garsuchs
belindet

Der Detailverkauf preis en von

Handschuh- Fabrik
sich nur Grosse Münzstr., Kaesebier VUllriech.

Zinn Vabrilg-

gegenüber [less

Magdeburg 24. Mat 1908.

ſcheut das Feuer, hat aber vorherEin gebranntes Kind die größten Schmerzen auszuhalten
und behält oft entſtellende Narben. In jedem Haushalt ſollte eine
Schachtel der M vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertrefflichen Wenzel-Salbe nur das beſte Mittel für
durch Verbrühen oder Verbrennen entſtandene Wunden, ſondern übt aitch eine
unfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen, Hämorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt 1 pro Schachtel.

Allein Fabr. Chr. Wenzel Co. MainzMombach. [1464

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spanneri

Gustav Mohs,

Die Zöttcherei von

Noritz Rersten,
Moltkeſtraße 2,

empfiehlt Böttcherwaren aller Art. Spezialität
Waſchgefäße uſw. Reparakuren prompt und

Wäſche wird auf Wunſch abgeholt undbillig. [1665 wieder zugeſtellt Prompte Bedienung

Fr. I. Prietz,Magdeburg Neuſtadt, Nachtweideſtr. 34, II,
und [1590

Fr. E. Holborn,
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und AlleinVerkauf von

Garich's Konfektions- Büsten,
verſtellbär und nach Maß, zu feſten Katalog Fabrikpreiſen,

Preisliſte gratis. ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an.

Knnahme von
Kbonnements u. Inſeraten

Se hens würdigkeiten
und Vergnügungen

Halle a. S.
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Kl.Tancdgestut Kreuz Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich I
Uhr, Dienstag Donnerstag ung Sonntag
frei, andere Tage 50 g. ausser dieser
Zeit, on 111 Vhr, 1 Mark Euntritt.

Stadt Museum der Moritz-BHurg, Paradeplat, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr bei fretem Eintritt, 2u anderer
Zeit 50 Pfg.

Zoll hes Institut, Dompl. 4,täglieh II 2 Vhr Eintritt frei
Anatomisches und 200 tmisches Müuseum, Gr. Steinetr

Nür mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.

ranekesschestiftung. Vranere-
plate 1, täglich 8—6. Pintritt frei.

Aniversttäts-Bipltotheie, EFrie-
drichstrasse 50, Montag bis Breitag 8-1
ind 24. Hintritt frei

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm
Krasse 36,87, täglich 122

Bibliothek der Kais. Leopold
Laroi. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilbelmstrasse 36/387,
Montag ung Donnerstag 4— Dienstag ind
Freitag 8 7.

Kunstgewerpbe- Verein, Sal--
Srafenstiasse 2, Sonntag III ttwoen
und Freitag 8 frei.

Bibliothek des Oberberg-
d s Friedrichstrasse 13, täglich 11-1,
rei

her Garten Tiergarten-Strässe, Dienstags, Freitags und Sonntags
Künstler- Konzerte Reichhalt. Tierbestand
in Vaturgehegen.

Private Kunst-Ssalons, Tauseh
nd Grösse, Gr. Virichste. 35

Stadt Theater Alte Promenade,
Opern ind Schauspiele Wochentags
7 Vhr, Sonntags 31 und 7 Uhr.

Ques Theater, Gr. VIrienstr 3,HOpeéretten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhr Sonntags 89 und 88 Vhr

Apollo Theater Merseburger-
Srasse 170. Wezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Vhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein
glrasse 45. Sperzialitaten- Theater mit erst
Klassiger Spielördnung. Wochentags 8 Uhr,
Mitrwochs und Sonntags 81 und 8 Vhr.

Raiser-Automat e
Am Bahnhof u Riebeckplatz.
Nur keinste Speisen und Getränke.

e Halle
e

GSeſchäftsſtelle:
53 Ceipsiger Straße 53 eSaale
A44444424222

Bevor

Der Hausfrau sStolz, inr ganzer Fleiß
ist ihre Wasohe edelweiß.

Geehrte Hausfrauen!
kaufen, überzeugen Sie ſich erſt über die Seſte der Beſten

Waſch maſchine Dalelweiss:
iſt wegen ihrer Stabilität, Sequem lichkeit und SWilligüett

Sie ſollen eine ſolche zur Srobe haben.

C. G. Drescher, Halle a. S.,
Schleitweg

7 v extra ſtarkKienfongCſen
(garantiertmit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 Dtz. 2.50

wenn 80 l. 6,00 koſtenfret überallhin. rei
Labor. E. Walther, Halle a S. Stephanstr. 12.

e e e ans
Sie eine Dampf- Waschmaschine

allen anderen Syſtemen voraus!

„MNozu aus der Ferne kaufen, [1418
Wenn das Gute liegt so na re

Spezial- Fabrik
Ielephon: Nr. 2160.

Großze Auswahl

Auguſt Huke, Nuſſtwerke,

s in allen Farben verkauft
billig, auch fertigt ſolche
von ausgekämimten Haar
an, ſowie Unterlagen,

Puppenperücken uſw.

Emil Stemmler, valle g.
Glauchaerstrasse 79, Heke Moritzbrücke

Daſelbſt wird fortwährend jeder Poſten
ausgekämmtes Damenhaar gekauft [1530

haben Sie Ihr

lon ſtüh 7 bis nachts 2 bin

Chaiselongue
gekauft? In Halle

beim Tapezierer:
A. Tänzer, Iinustastt. 6.

Es Kostet bloss 22 M.
Versand nach allen Orten

e Aufsehen
erregen die Preiſe u i reckmaſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

Nadeln 100 Stück 12 Pfg.
Kulante Bedtenung, auf Wunſch Teilzahlung

meiner Muſikwerke in Sprech Dein Antlitz

Iukitut für moderne

Schönheitspſlege.

Entkernung läs ger

Haare dureh Elohtroſyss.

A. e. Wagner
Halle a. S.

Augustastr. 18, II.

und elektr. Antrieb 1534
in Platten der beſten Marken

Reparaturen allerbilligſt.

Ammendorf (Sanlkreis).

Keparaturen
von Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wring

maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen

ſchnell und billig. 1447Fahrnack-Avolck,
Halle a. S. terte strasse 5.

T Achtung7 zu ſprechen vonHanddenterin
Frau Prietsch, [1503Halle a. S., Kleine Ullrichſtraſze II. 1528

e

e

illi Jillige Zöpfe!
3 WGrößte Auswahl in allen Farben

Von ausgekämmtent Haar werden Sspfe
billig angefertigt von 1582Frau Gehrecke, Harz 25.

Zu ſprechen von früh 8 Uhr bis abends 9 Uhr.

53 bis zum feinſten Geure w. billigüte garniert und umgarntert.

Paula le Halle g. S. Banniſcheſtraße 8, II Ein ang Gr. Berlin 1622
e

Wer probt,
Walthers eohte extra mide

8891

Rünstliehe Zähne
Behandlung Kranker Zähne

Pramz Iirvekorn,

Halle a. S.,
Leipzigerstr 2223 ELilienmileusei e

e e e ene ne,Sprechzeit 8 12 d 2—6 Uhr. ghot. B. Walther Halle g. S. Siephanstt
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Modewaren- und Konfeltionshaus

Steigerwald Raiser, Magdeburg
7 J r S i Jt Breiteweg 152-153, Beke Grosse Münzstrasse.
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Modebericht
der Birma

Steigerwald Kaiser, Magdeburg
Lacht nach trüben Tagen wieder die Sonne vom Himmel

S reibt vie die Menschenkinder an, nach ſiehten, leichten Stöften
zu suehen, um sich lenz fröhlich zu schmücken,
den Damen nieht verden, für den eigrien Geschmack das Richtige
zu nden, hat doch die raseh weehselnde Mode wiederum so viele
Sntzuelende Neuheiten geschattern, dass auch den verwöhntesten
Ahsprüchen genügt werden Kann

Wer noch ein wenig frostig ist, wählt seinen Bedarf unter
den vielbegehrten Alpakas, die in ihrer Vielseitigkeit eine wahre
PFarbensymphonie bilden, oder unter den beliebten Ghevyrons, bei
denen farbige Bandstreifen auf hellem Vond vorherrschend sind
dere Naturen werden Wollmousseline in wodernen Farben und
Herlichen Mustern in Punkt-, Karo-, Baſaderen- oder japanischen
Geſchmack den Vorzug geben. Rür feinere Téiletten und den
armen Sommer kommen klare Stoffe als Chichinette, Marquisette
und Rolienne in Frage, in modernen Pastellkarben, ganz Slatt,
oder auch in Sleichfarbigen und markanten Geifen. Das San

Schwer wird es

reiche, kühle Leinen als Imitation von Tussore und Shantung-
Seide, ist eine hervorragende Neuheit, auch sind Satin- Poulard
und Seiden Mousseline wohl geeignet, die teueren Seidenstoffe zu

Weisse, klare Stoffe und bestickte Batiste werden nach
wie vor die Lieblinge der Jugend bleiben, Vährend englische
Wollfianelle in Wiener Geschmack und reizenden Bordüren die

ersetzen.

jenigen Stoffe sind, die für Blusen und Sportkſeider die Haupt-

rolle spielen werden
Als beliebteste Form der Veberkleidung präſentiert sich die

anliegende kurze Jacke nach Kimono Art mit reichen Tressen-
effekten, sowie der leichte Tuchpaletot von osem Schnitt, ohne
Rückennaht, wit halblangen Aermeln und mit sebr wirkungs-
Voller Tresen und Soutache Garnierung. Viel verlangt werden
auch lose Sack jaeketts und Baneypaletots aus Karo. und Streifen

toten in mannigfaltigster Musterung. Erhaben über die Launen
der Mode bleibt bei allem das englische Schneiderkleid mit seinen
Klassisch strengen und plastiseh sehönen Tinien

t

Verant
i e Dorolhee Goebeker, Berlin. Druck u. Verlag Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. m. b. H.), Zweigniederlaſſung Magdeburg Regierungsſtr 14, i. Halle a. S. Leivsigwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tulke, Magdeburg, für Moden

3

Roſe Lindermngnn, Berlin, für Inſerate und Preisrätſel- Horſt Müller Magdeburg
erſtr. 53
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